
1

Nr. 3 · März 2012 · 40. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung  - alle

Vogel des Jahres 2012: Die Dohle                                                                 Foto: NABU/F. Derer
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www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
Flensburg, Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Schleswig, Martin-Luther-Krankenhaus, 
Lutherstraße 22
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
 zusätzlich kinderärztlicher Notdienst
   14.00-17.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt (ab 
8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche Rufnum-
mer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch wei-
terhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  März 2012

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424

Notdienst 
Montag bis Frei-
tag bis 21.00 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bür-
germeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 
Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinba-
rung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup 
Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 
55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Gemeinde Jörl 
Bürgermeisterin Hünefeld Tel. 04607-657
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Mo. im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Mo. im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Mo. 14:00-16:00 + Di. 8:30-16:00 Uhr 
Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 
bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 
bis 17:00 Uhr nach vorheriger Terminver-
einbarung. Dienstags geschlossen! 

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

redaktionsschluss für die 
April-Ausgabe ist am 

14. März 2012

Sitzungen
Amtsausschusssitzung und
Gemeindevertretersitzung
Gemeinde Süderhackstedt
01.03.2012 20:00 Uhr Feuerwehrhaus
Gemeinde Langstedt
06.03.2012 19:30 Uhr Gaststätte Stel-
ke
Gemeinde Jerrishoe
12.03.2012 19:30 Uhr Gasthof Heide-
leh
Amtsausschuss
22.03.2012 19:30 Uhr Cafe Lebenst-
raum Wanderup
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Jugendfeuerwehr wächst
Jugendgruppenleiter Tim Lorenzen und Jugendwart Guido 
Stobbe begrüßten am 28. Januar 2012 in Kohls Gasthof in 
Sollerup die Mitglieder der Jugendfeuerwehr im Amt Egge-
bek und viele Gäste zur Jugendversammlung. 
Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen berichtete Tim 
von den Aktivitäten 2011. „Wir hatten viel Spaß im vergan-
genen Jahr, eine interessante Ausbildung, beim Bundeswett-
bewerb belegten wir einen guten Platz und das Zeltlager in 
Otterndorf war Spitze.“ sagte er.
Nach einem Probejahr wurden fünf Kinder aufgenommen.
Besonders freute sich Guido Stobbe über die sieben neuen 
Anwärter, die von der Versammlung herzlich begrüßt wur-
den.
Mit einem Abschiedsgeschenk bedankte er sich bei den 
sechs jungen Männern, die verabschiedet wurden. Alle 
wechseln in die Feuerwehren ihrer Heimatdörfer. Darüber 
freuten sich besonders die anwesenden Wehrführer.
Ein neuer Jugendausschuss wurde anschließend von den 
31 Kindern gewählt. Tim wurde in seinem Amt als Jugend-
gruppenleiter bestätigt, und auch Levke Toft  wurde als 
Gruppenführerin wieder gewählt. Neu im Vorstand sind 
Sebastian Sander und Marvin Beck als Gruppenführer, John 
Katzmarek als Schriftführer, Maximilian Dittloff als Kas-
senwart, Patrick Husing als Gerätewart, und zum Wimpel-
träger wurden Lara Hagge und Marvin Hoffmann gewählt. 
Der stellvertretende Jugendwart Sven Krause beförderte mit 
Guido Stobbe den neuen Vorstand und freute sich auf eine 
gute Zusammenarbeit im kommenden Jahr.  Sechs jungen 

Kameraden und Kameradinnen wurde vom Amtswehr-
führer Ralf Käber und den Wehrführern anschließend die 
Jugendflamme 1 verliehen, die im Laufe des vergangenen 
Jahres ausgebildet wurde. „Das Jahr begann mit dem Tan-
nenbaumsammeln in Eggebek”, berichtet Guido Stobbe und 
ging auf die Termine und Vorhaben 2012 ein. Es wird wie-
der viele Aktionen und Hilfeleistungen geben. Den Anfang 
machen aber die theoretischen Ausbildungsstunden in den 
umliegenden Gerätehäusern. Bundeswettbewerb, Jugend-
flamme 2 und Leistungsspange stehen auf dem Programm. 
Höhepunkt wird aber wie jedes Jahr das Zeltlager in Ottern-
dorf sein und es ist ein Open Air in Tüdal geplant. In  ihren 
Reden bedankten sich Amtswehrführer Ralf Käber und Bür-
germeister Reinhold Breidenbach bei den Kindern und den 
Betreuern für ihren Einsatz und belohnten diesen mit einer 
Spende. Anika Andresen vom Kreisausschuss überbrachte 
die Grüße vom Kreis. Sie lobte die Arbeit der Jugendfeu-
erwehr und sagte abschließend: „Ich freue mich schon auf 
das Zeltlager mit euch“ Die Abschlussworte sprach Susan-
ne Stobbe. Sie bedankte sich bei allen Unterstützern und 
Spendern der Jugendfeuerwehr, und hofft, dass die neuen 
Kameraden in den Feuerwehren gut aufgenommen werden 
und schloss die Versammlung.
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Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNteRNeHMeN GmbH & Co.KG

Frühjahrsputz im Dorf
Wie alljährlich werden im März in 
unseren Gemeinden wieder Säube-
rungsaktionen durchgeführt. Es ist im 
Laufe der Zeit wieder – häufig bedingt 
durch Unachtsamkeit und Unvernunft 
– genügend Müll und Unrat an unse-
ren öffentlichen Straßen und Wegen 
hinterlassen worden, welcher zur Er-
haltung eines sauberen und schönen 
Ortsbildes unbedingt entfernt werden 
muss. Entsprechende Arbeitsgeräte 
und Fahrzeuge sind mitzubringen.
Folgende Säuberungsaktionen sind in 
den Gemeinden vorgesehen:
Eggebek 31.03.2012, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, HGV
Janneby 31.03.2012, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Jerrishoe 24.03.2012, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Jörl 31.03.2012,  09:30 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus 
Großjörl, Schule Kleinjörl
Langstedt 31.03.2012, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus/Alte Schule, 
Freiwillige Feuerwehr, Landjugend
Sollerup 31.03.2012, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfplatz Feuerwehrgerä-
tehaus, Freiwillige Feuerwehr
Süderhackstedt 31.03.2012, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, 
Wanderup 24.03.2012, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Bolzplatz
Für einen Imbiss werden die Gemein-
den selbstverständlich – wie alljähr-
lich – sorgen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bür-
ger, durch ihre Teilnahme auch in 
diesem Jahr dazu beizutragen, dass 
die Aktion ein Erfolg wird und wir in 
Zukunft in einer sauberen Gemeinde 
wohnen und uns wohlfühlen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Am-
tes Eggebek und der amtsangehörigen 
Gemeinden wurden vom  20.01.2012 
bis zum 10.02.2012 im  amtlichen 
Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek 
nachstehendes rechtskräftig veröffent-
licht:
20.01.2012 Nr.3 
S.5  Abstimmungsergebnis bei dem 
Bürgerentscheid in der Gemeinde  Sü-
derhackstedt am 08.01.2012 
S.6 Gemeindevertretersitzung Ge-
meinde Jörl
S.7  Haushaltssatzung der Gemeinde 
Sollerup für das Haushaltsjahr 2012 
27.01.2012 Nr.4 
S.8+9 17. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Wanderup  
und Übersichtsplan 
S.10-15 Satzung der „Anneliese-Lade-
wig-Stiftung“ der Gemeinde Eggebek 
03.02.2012 Nr.5 
S.16 Gemeindevertretersitzung Ge-
meinde Eggebek 
S.17 Gemeindevertretersitzung Ge-
meinde Wanderup
10.02.2012 Nr. 6 
S. 18 Haushaltssatzung der Gemeinde 
Janneby für das Haushaltsjahr 2012

Rentensprechstunde 
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatun-
gen und bei Behinderung oder schwerer 
Erkrankung Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der  12. März  2012 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit 
Herrn Klatt unbedingt vorher telefonisch 
ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 
09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Seine Te-
lefonnummer lautet: 04636/1316.

Seminar für Frauen 
vom 23. März bis zum 25. März 2012 
im „Alten Pastorrat” in Langenhorn.
Teilnehmerkosten betragen 150,00 €, 
der Frauentreff Eggebek bezuschusst 
seine Mitglieder.
Ein Wochenende, um in sich hinein 
und über sich hinaus zu wachsen mit 
der Dozentin Elisabeth Möller (The-
aterfrau, Pädagogin, Kommikations-
coach und Autonomietrainerin).
Wir stecken doch fast alle in gesell-
schaftlichen Zwängen, wo wir gewis-
se Rollen ausgewählt oder zugeteilt 
bekommen haben, die wir nun auch 
„pflicht- und erwartungsgemäß“ er-
füllen. Was nicht immer förderlich für 
die Lebensfreude ist.
So dient der Workshop eher einer 
Entdeckungsreise als einer Schulung. 
Jenseits des Funktionierens, mit Zeit 
und Muße, gibt es Gelegenheit, sich 
neu zu erleben, mit vielleicht uner-
warteten Freuden oder Qualitäten, die 
das eigene Leben und das der anderen 
bereichern können. Bitte anmelden 
unter der Tel.-Nr. 04609/1539

Liebe Tierfreunde!
Durch Winterwitterung ins Unglück 
geratenen Tieren muss geholfen wer-
den. Wir bitten um Ihre Aufmerksam-
keit und Mithilfe. In Langstedt wen-
den Sie sich bitte an Herrn Nissen aus 
der Ulmenallee (Tel. 04609/5220), der 
sich mit seinen Kollegen darum küm-
mert, wenn einem so etwas auffällt. 

Ihre Ina Cantow, Langstedt
Der Tierschutzverein sucht für Frau 
Ina Cantow eine Nachfolge im Be-
reich Eggebek/Langstedt und Um-
gebung. Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte bei Herrn Sand-
voß, Tierschutz in Flensburg (Tel. 
0461/51598).
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Fundbüro
Es wurde im Bürgerbüro folgende 
Fundsache gemeldet:
1 graue Sporttasche
1 schwarzes Portemonnaie
1 Paar graue Handschuhe

Was tun mit den im Rahmen des Früh-
jahrsputzes ausrangierten Sachen? 
Mancherorts quellen dann die Müll-
tonnen über und auf den ASF-Recy-
clinghöfen herrscht Hochkonjunktur. 
Dabei muss Ungeliebtes, Ungebrauch-
tes oder Gedoppeltes nicht zwingend 
entsorgt werden. Eine Möglichkeit ist 
der nächste Flohmarkt – das kann im 
Frühling noch ordentlich kalt sein. – 
Wärmer und bequemer wechseln die 
Schätze über die Internet-Gebraucht-
börse der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft Schleswig-Flensburg (ASF) den 
Besitzer. Unter www.asf-online.de  
können dort kostenlos überregional 
Gegenstände angeboten oder gesucht 
werden. 
Dabei tragen die Nutzer ihre Angebo-
te oder Gesuche selbst direkt ins Netz 
ein bzw. löschen diese auch wieder. 
Selbstverständlich können auch Fotos 
der angepriesenen Gegenstände einge-
stellt werden. In den Rubriken Möbel, 

Pfadfinderlager Tydal wird wieder aufgebaut
Am 22.12.2010 stand das Hauptgebäu-
de des Spejdergardens (Pfadfinderla-
ger) in Tydal in Flammen. Der Wohn-
teil, indem der Verwalter Helmuth 
Werth mit seiner Familie lebte, brann-
te nieder. Der andere Teil, in dem sich 
41 Schlafplätze befanden, wurde von 
Rauch und Wasser beschädigt. Man 
war sich schnell einig, dass alles abge-
rissen und neu aufgebaut werden soll, 
obwohl die Versicherung lediglich die 
Reparatur des beschädigten Gebäudes 
zahlt. Mit der Versicherungssumme ist 
leider nur etwa die Hälfte der Kosten 
einer Neuerrichtung abgedeckt. Daher 
war die Freude groß, als die Nachricht 

vom A.P. Møller-Fond kam, dieses 
Projekt mit 500.000 € zu unterstützen. 
Der A.P. Møller-Fond hat bereits den 
Neubau des dänischen Gymnasiums 
in Schleswig erheblich mit gefördert. 
Im dänischen Pfadfinderlager finden 
ca. 25.000 bis 30.000 Übernachtungen 
pro Jahr statt, wobei auch häufig in-
ternationale Gruppen die Unterkunft 
und Umgebung zu schätzen wissen. 
Die Gemeinde und das Amt Eggebek 
sind sehr froh, dass diese Einrichtung 
bestehen bleibt und danken ganz be-
sonders dem A.P. Møller-Fond für die-
se großzügige Spende.

Nie mehr kalte Füße auf dem Flohmarkt
ASF-Gebrauchtbörse hilft Abfall vermeiden

Hausrat, Haushaltsgeräte, Computer, 
HiFi, Für Kinder, Garten und Bauma-
terial lässt es sich gut stöbern. Soll 
etwas Besonderes gefunden werden, 
hilft auch die Stichwortsuche weiter.
Die ASF-Gebrauchtbörse hat jede 
Menge Vorteile: sie ist schnell, spart 
Zeit und Geld, ist 24 Stunden am Tag 
geöffnet und - tut nebenbei etwas Gu-
tes für die Umwelt.
www.asf-online.de – gleich ankli-
cken!

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 01.03.2012
Grundschule Bushaltestelle  10:10-10:55 Uhr
Norderstraße 17 11.05-11:30 Uhr
Westerreihe 35 11.35-11.45 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:50-12:15 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:55 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 17.00-17:20 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:25-17:55 Uhr
Janneby  Fr.   16.03.2012  
Eggebeker Weg 9 Thordsen 10:00-10:15 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.05-15:40 Uhr
Jerrishoe  Fr. 16.03.2012  
Feuerwehrhaus 09:35-09:45 Uhr
Norderreihe 15 15:55-16:35 Uhr
Jörl  Mo. 05.03.2012
Kleinjörl: Grundschule 11:50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:35-13:50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  14.00-14:15 Uhr
Hauptstraße 39A 14:20-14:40 Uhr
Kleinjörl: Grundschule II 15:10-15:35 Uhr
Langstedt  Do. 01.03.2012
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:30 Uhr
Sollerup  Mo. 05.03.2012
Landgasthaus Dorfstraße 11.05-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße 15:45-16:20 Uhr
Süderhackstedt  Mo. 05.03.2012
Dorfstraße 10  11:30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5  14:50-15.05 Uhr
Wanderup  Di.  27.03.2012  
Schule 11:10-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr
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Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im März 2012:
03. + 04.03.12 Ute Aye, Anke Cars-
tensen, Maren Klosinsky  und Sabine 
Wedding
10. + 11.03.12 Bettina Dreißigacker, 
Heike Friedrichsen und Regina Peter-
sen
17. + 18.03.12 Ute Aye, Anke Cars-
tensen, Heike Friedrichsen und Sabi-
ne Wedding
24. + 25.03.12 Bettina Dreißigacker, 
Maren Klosinsky und Regina Peter-
sen
31.03.+01.04.12 Ute Aye, Anke Cars-
tensen, Heike Friedrichsen und Sabi-
ne Wedding 
Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek 
gGmbH  unter der Telefonnummer
04606/348 oder 0160/2607575

Geburten
27.01.12 Till, Sohn von Sandra und Volker Levens, Jörl
Eheschließungen
10.02.2012 Raffaela Lindner und Andre Conradi, Langstedt 
Sterbefälle
16.01.2012 Peter Feldhoff, Wanderup, 83 Jahre
23.01.2012 Nico Schlott, Wanderup, 86 Jahre 
24.01.2012 Fritz Dahlke, Eggebek, 72 Jahre
06.02.2012 Hans-Joachim Schönwolff, Eggebek, 82 Jahre
08.02.2012 Sandra Sell, Wanderup, 31 Jahre

Aus dem Standesamt

Geburtstage in der Zeit vom 01.03.  bis 05.04.2012
Gemeinde Eggebek
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Edeltraut Emcke 07.03.28
Ruth Nielsen  20.03.26
Alice Riesler  25.03.27
Alfred Schultz  30.03.28
Claus Hansen  05.04.35
Gemeinde Janneby
Thomas Schääfe 05.03.24
Margarete Carstensen 18.03.26
Gemeinde Jerrishoe
Ruth Boelk  04.03.34
Vera Jacobsen  22.03.24
Gemeinde Jörl
Trude Christiansen 15.03.31
Brigitte Christiansen 05.04.23

Gemeinde Langstedt
Gonda Clausen-Schmidt  17.03.31
Gemeinde Sollerup
Walter Petersen-Koberg 06.03.35
Gemeinde Süderhackstedt
Edith Lindner  18.03.25
Gemeinde Wanderup
Heinke Schreber 02.03.30
Marianne Clausen 05.03.37
Andelene Nahnsen 07.03.22
Margarethe Brodersen 14.03.34
Hildegard Naffin 16.03.27
Helga Prey  17.03.37
Helmut Borg  24.03.37
Kurt Schalow  27.03.37
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich !      

Hinweis aus dem Standesamt
Das Standesamt Eggebek bleibt am 
Mittwoch, 28.03.2012,  wegen einer 
Mitarbeiterfortbildung geschlossen.
Bitte treffen Sie für die Anmeldung 
einer Eheschließung eine vorheri-
ge Terminabsprache mit dem Stan-
desamt Eggebek unter der Tel-Nr. 
04609-900-114.  

Aus der  Geschäf tswel t

Firmenneugründungen 
im Amtsbereich Eggebek
Restposten An-und Verkauf
Thorsten Schwörer
Berliner Str. 12, 24852 Eggebek
mobil: 0179/3916349
e-mail: dts440@googlemail.com

Stephan Becker hat als Inhaber das 
Tierfachgeschäft „Treene Tierbedarf“ 
am Klinkenberg 5 in Eggebek im De-
zember neu eröffnet. Es liegt direkt 

an der Durchfahrtsstraße zwischen 
Eggebek und Langstedt. In den hellen 
und freundlichen Räumen findet der 
Kunde alles, was er für sein Haustier 

sich hier das Richtige. Besonders für 
Pferde und Rassegeflügel werden Pro-
dukte aus Belgien vertrieben. Einen 
Schwerpunkt bildet auch die Terraris-
tik mit Futtertieren, der richtigen Be-
leuchtung und Heizung für die Terra-
rien. Die Öffnungszeiten sind Montag 
bis Freitag von 9 bis 12Uhr und 14 bis 
18 Uhr sowie am Samstag von 9 bis 12 
Uhr.                                                   cth

Treene Tierbedarf neu eröffnet

benötigt. Vom 
M a r k e n f u t t e r 
über Kissen und 
Decken bis hin 
zum Spielzeug 
werden Produkte 
für die Haltung 
und Pflege der 
häuslichen Lieb-
linge mit einge-
hender Beratung 
angeboten. Für 
jedes Haustier, 
ob Nager, Hund  
oder Katze, findet Der Inhaber Stephan Becker in seinem Tierfachgeschäft
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Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 1. März 2012 - 5. April
01.03. Do. 20:00 Gemeindevertretersitzung Süderhackstedt Feuerwehrhaus
02.03. Fr. 18:30 Kirche Wanderup Weltgebetstag
02.03. Fr. DRK Langstedt Halbtagesfahrt Heide
03.03. Sa. 14:00 Gemeinde Jerrishoe Buschannahme Bolzplatz
05.03. Mo. 14:30 DRK Ortsverein Jörl Kartenspielen Janneby
05.03. Mo. 15:00 DRK Ortsverein Jörl Kartenspielen  Süderhackstedt
05.03. Mo. 19:30 DRK Jerrishoe Info-Abend Bluthochdruck Heideleh
06.03. Di. 19:30 DRK-Ortsverein Jörl Jahreshauptversammlung Sollbrück
06.03. Di. 19:30 Reitverein Wanderup Mitgliederversammlung Westerkrug
06.03. Di. 19:30 Gemeindevertretersitzung Langstedt Gaststätte Stelke
08.03. Do. 19:30 DRK Wanderup, Jahreshauptversammlung Westerkrug
08.03. Do. Klönabend Frauentreff Eggebek
09.03. Fr. 19:00 Kulturausschuss Eggebek Norddeutscher Abend
 Gasthof Thomsen
09.03. Fr. 19:30 MFC Tarp Jahreshauptversammlung Jerrishoe Heideleh
09.03. Fr. 19:30 Freiw. Feuerw. Jerrishoe Preisskat u. Würfeln für Jedermann
 Feuerwehrgerätehaus
09.03. Fr. 19:30 TSV Wanderup Jahreshauptversammlung Norderkrug
09.03.  Fr. 20:00 Jahreshauptversammlung RSG Hohe Geest Gärtnerkrug
09.03. Fr. SSF Langstedt Jahreshauptversammlung
10.03. Sa. 10:00 FFW Langstedt „Holz zu versteigern“ Feuerwehrgerätehaus
10.03. Sa. 19:30 Freiw. Feuerw. Wanderup Kameradschaftsfest Westerkrug
10.03. Sa. De Theater-Speelers Langstedt Premiere Gasthof  Stelke
12.03. Mo. 8:00 Rentensprechstunde in der Amtsverwaltung DLZ
12.03. Mo. 14:30 DRK Jerrishoe Klönnachmittag Heideleh
12.03. Mo. 19:30 Gemeindevertretersitzung Jerrishoe Heideleh
12.03. Mo. 20:00 Informationsabend über Reiki Frauentreff Eggebek
 Seniorentagesstätte
13.03. Di. 19:30 Preisskat und Preisdoppelkopf Sportschützen Langstedt
 Schützenheim
13.03. Di. DRK-Ortsverein Bollingstedt-Langstedt Halbtagesfahrt
13.03. Di. 9:00 DRK Eggebek Kleiderkammer
14.03. Mi. Landfrauenverein Wanderup Besuch Landtag Kiel
14.03. Mi. 14:00 SoVD Spielenachmittag Wanderup Haus der Begegnung
14.03. Mi. 14:30 Landfrauen Jerrishoe Vortrag Tarp Bürgerhaus
14.03. Mi. 15:00 JUZ Wanderup Kinderkino
14.03. Mi.19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
14.03. Mi. 20:00 Theater-Speelers Langstedt 2. Aufführung Gasthof Stelke
14.03. Mi. Sportschützen Langstedt Jahreshauptversammlung
14.03.  Mi. Landfrauen Langstedt Vortrag Bürgerhaus
15.03. Do. 15:30 Seniorenbeirat Eggebek DLZ

16.03. Fr. 19:00 Jahreshauptversammlung SoVD Eggebek Gärtnerkrug
16.03. Fr. 19:30 Plattdeutsche Runde Wanderup Jahreshauptversammlung  
 Westerkrug
16.03. Fr. 19:30 TSV Eintracht Eggebek Jahreshauptversammlung
 Sportlerheim
16.03. Fr. Oldtimer Langstedt Jahreshauptversammlung Gasthof Thomsen
17.03. Sa. LandFrauenVerein Wanderup Frauenfrühstück
17.03. Sa. 08:00 Buschannahme Wanderup Bauhof
17.03. Sa. 14:00 DRK-Kita Wanderup Kinder- und Babyflohmarkt
17.03. Sa. 17:30 Reiterverein Eggebek Bowling in Flensburg Treff Tingplatz
17.03. Sa. 19:30 Freiw. Feuerwehr Jerrishoe Kameradschaftsfest Heideleh
18.03. So. 20:00 Theater-Speelers Langstedt 3. Aufführung Gasthof Stelke
19.03. Mo. 19:30 DRK Eggebek Jahreshauptversammlung Seniorenwohnan- 
 lage „Beekblick“
20.03. Di. 19:30 Preisskat und Preisdoppelkopf DRK-Ortsverein Jörl
 Janneby Dörpskrog
20.03. Di. 19:30 Pflanz- und Verschönerungsverein Jahreshauptversamm-  
 lung Westerkrug
20.03. Di. 20:00 Theater-Speelers Langstedt 4. Aufführung Gasthof Stelke
22.03. Do. 19:30 Amtsausschusssitzung Amt Eggebek Wanderup
 Cafe Lebenstraum
23.03. Fr. 20:00 Theater-Speelers Langstedt 5. Aufführung Gasthof Stelke
24.03. Sa. 13:00 Dorfreinigungsaktion Jerrishoe Feuerwehrgerätehaus
24.03. Sa. 20:00 De Theater-Speelers Langstedt 6. Aufführung
 Langstedt Gasthof Stelke
24.03. Sa. 14:00 Dorfreinigung Wanderup Bolzplatz
25.03. So. 11:00 Schützenverein Jerrishoe Königsschießen Heideleh
25.03. So. 17:00 SV Janneby 90 Jahreshauptversammlung Gasthof
27.03. Di. 20:00 Theater-Speelers Langstedt 7. Aufführung Gasthof Stelke
28.03. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
30.03. Fr. 15:00 Sozialverband Jerrishoe Jahreshauptversammlung Tarp
 Landgasthof
31.03. Sa. 09:30 Dorfreinigungsaktion Jörl Feuerwehrgerätehaus
31.03. Sa. 10:00 Dorfreinigungsaktion Sollerup Feuerwehrgerätehaus
31.03. Sa. 10:00 Dorfreinigungsaktion Süderhackstedt Feuerwehrgerätehaus
31.03. Sa. 10:00 Dorfreinigungsaktion Janneby Feuerwehrgerätehaus
31.03. Sa. 13:00 Dorfreinigungsaktion Langstedt Bürgerhaus
31.03. Sa. 13:00 Dorfreinigungsaktion Eggebek Bauhof
31.03. Sa. 20:00 Theater-Speelers Langstedt 8. Aufführung Gasthof Stelke
02.04. Mo.16:00 DRK Jerrishoe Blutspenden Heideleh
04.04. Mi. 19:30 Landfrauenverein Wanderup Vortrag Norderkrug
05.04. Do. 16:00 DRK Langstedt Blutspenden Bollingstedt

„Mitbestimmung macht Schüler glücklich“
Arbeitsgruppe Zufriedenheit, ein so-
zialpädagogisches Projekt zur Förde-
rung des schulischen Wohlbefinden 
an der Regionalschule Eggebek.
Im Frühjahr 2011 startete das sozialpä-
dagogische Projekt „Arbeitsgruppe Zu-
friedenheit“ mit einer Zukunftswerk-
statt. Sieben Stunden ging es um die 
Frage: Was braucht  ihr (Schüler), um 
euch an der Eichenbachschule noch  
zufriedener zu fühlen? 40 Jugendli-
che aus den Jahrgangsstufen 7,8,und 
9 kamen zusammen und erarbeiteten 
verschiedene Ideen, um mehr Zufrie-
denheit an der Schule zu schaffen. Die 
Bandbreite der Ideen, Wünsche und 
Visionen der Schüler waren sehr viel-

seitig. Am Ende der Zukunftswerkstatt 
kristallisierten sich drei Hauptstränge 
heraus. 1. Verbesserung des sozialen 
Miteinanders.2.Mehr Mitbestimmung 
und Selbsttätigkeit und 3. Körperli-
ches Wohlbefinden. Gemeinsam wur-
den folgende Ziele fixiert: Chillraum, 
Gemeinsame Schulpartys, mehr Be-
wegungsangebote (Joggen, Selbst-
verteidigung und Fitnesstage) sowie 
Veränderungen auf dem Schulhof. Die 
Schüler beschlossen mit Hilfe eines 
Lehrerteams und des Schulsozialar-
beiters Matthias Pose ihre Ziele durch 
konkretes Handel in die Tat umzuset-
zen. So finden Seit August 2011 jeden 
ersten Freitag im Monat Regional-

schulpartys zum gemeinsamen feiern 
statt. Seit Oktober richten die Schüler 
ihren eigenen Sozialraum (Chillraum) 
ein, wofür die Schüler auch gerne am 
Wochenende zur Schule kommen. 
Des Weiteren bietet Matthias Pose im 
Rahmen der Arbeitsgruppe einen kos-
tenfreien Selbstverteidigungskurs für 
alle Schüler an, um sich körperlich 
auszupowern. Demnächst wird es alle 
drei Monate Nachtsportangebote mit 
Übernachtungen geben. „Von Seiten 
der Schule nehmen wir die Ideen der 
Schüler sehr ernst und unterstützen 
wo wir nur können, so Herr Wannik 
der Schulleiter der Eichenbachschu-
le, „denn Partizipation, das soziale 
Miteinander, als auch das körperli-
che Wohlbefinden sind für wichtige 
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Faktoren an unserer Schule, die zur 
Allgemeinbildung der Schüler von 
positiver Bedeutung sind“. Für den 
Schulsozialarbeiter ist es wichtig, den 
Schülern alternative Wege zu zeigen, 
dass Schule nicht nur ein Ort des Ab-
rackern ist, sondern auch Spaß und 
Freude machen kann. „ Wir müssen 
mit den Schülern gemeinsame Wege 
gehen und sie zum eigenständigen 
Handeln zu begeistern. Wir müssen 
ihnen eine Sinnhaftigkeit aufzeigen, 

Schüler hüpfen hoch 
hinaus
Das Amt Eggebek investierte in ein 
Air Tramp - Erster Test in der Projekt-
woche
Dank vieler Spenden ortsansässiger 
Firmen im Amt Eggebek sowie der Mit-
finanzierung durch das Amt Eggebek 
steht seit diesem Jahr ein Air Tramp 
in der Sporthalle der Eichenbachschu-
le. Ein Air Tramp ist ein luftgefülltes 
Trampolin mit einer Fläche von 7 mal 
7 Metern. 25 Kinder und Jugendliche 
können es gleichzeitig nutzen und in-
tensiv hüpfen. Aufbauen und nutzen 
wird es der Motopädagoge des Amtes, 
Matthias Pose, der aus fachlicher Sicht 
voll und ganz von dem Bewegungsge-
rät überzeugt ist. „ In der heutigen Zeit, 
in der immer mehr Kinder mit Bewe-
gungsdefiziten eingeschult werden, ist 
das Air Tramp ein wunderbares thera-
peutisches Bewegungsgerät, um Kin-
der und Jugendliche auf sehr intensive 
Weise in die Bewegung zu bringen. Sie 
benötigen Kraft, sie müssen ihr Gleich-
gewicht halten und sich gleichzeitig im 
Raum genaustes orientieren.“ Willkom-
mener Nebeneffekt: Viel Spaß und Freu-
de. Wöchentlich haben die Schüler der 
Eichenbachschule nun die Möglichkeit, 
im Freien Bewegungsangebot das Air 
Tramp zu nutzen. Des Weiteren wer-
den auch die beiden Grundschulen in 
Jörl und Wanderup in den Genuss kom-
men, das mobile Air Tramp zu nutzen. 
Matthias Pose freut sich riesig über die 
Anschaffung und sagt allen Spendern 
„Vielen Dank“!
Intensiv ausprobiert wurde das Air 
Tramp in der vergangenen Projektwoche 
(Klasse 5-8) in der Eichenbachschule. 
Unter dem Thema „ Ich und Du“ waren 
im Kollegium vielfältige Angebote er-
dacht und ausgearbeitet worden, sodass 
sich die Schülerinnen und Schüler un-
ter zahlreichen Möglichkeiten entschei-
den konnten. 
Die Projektwoche enthielt täglich 2 Blö-
cken. Im Ich-Block entschieden sich 

42 Jahre Engagement mit Herz
Die Eichenbachschule verabschiedet Erika Niemann

Ende Januar ging 
Erika Niemann in 
den Ruhestand. 
Als sie mit 21 Jah-
ren - gleich nach 
ihrem 1. Staatsex-
amen -  ihre Lehre-
rinnen-Laufbahn 
an der damaligen 
Volksschule mit 
Aufbauzug in Eg-
gebek begann, 
ahnte sie wohl 
nicht, dass die-
ses zugleich ihre erste und auch  ih-
re letzte Schule sein würde. Einen 
Schulwechsel gab es nicht.  „Das ist 
Wahnsinn“, so sang der Kollegium-
schor der Eichenbachschule zum Ab-
schied. Vorab gab es bereits eine Men-
ge Überraschungen, angefangen mit 
einem von Eltern geschmückten Bus, 
mit dem sie an ihrem letzten Schultag 
von ihrer Klasse zu Hause in Haurup 
abgeholt wurde.  Auch die anschlie-
ßende sehr bewegende kleine Feier 
mit allen Grundschulkindern ließ 
so manches Auge feucht werden. In 
seiner Ansprache betonte Schulleiter 
Jürgen Wannick den Humor, das lie-
bevolle Engagement und die Ausgegli-
chenheit von Erika Niemann und vor 

dass das gemeinsame Tun an sich Freu-
de macht und Zufriedenheit schafft. 
Um das zu schaffen, gründete Herrn 
Pose mit Schülern der Regionalschu-
le die Arbeitsgruppe Zufriedenheit 
im Rahmen der Nachmittagsangebote. 
Gemeinsam können die Schüler bei 
diesem sozialpädagogischen Angebot 
Ideen entwickeln, die Umsetzung pla-
nen und diese dann innerhalb und au-
ßerhalb der Schulzeit unter Anleitung 
umsetzen. 

allen Dingen auch, ihre bis zum letz-
ten Schultag anhaltende Offenheit für 
schulische Veränderungen und Not-
wendigkeiten.  Erika Niemann selbst 
stellte in ihrer eigenen Rede, die auch 
ein historischer Abriss der Entwick-
lung der heutigen Eichenbachschu-
le war, heraus, dass sie  ihre geliebte 
Schule natürlich mit einem weinen-
den und einem lachenden Auge ver-
lasse.  Lachend nicht zuletzt auch 
deshalb, weil sie nach 42 Jahren nun 
endlich einmal Urlaub außerhalb der 
stark frequentierten Ferienzeiten ma-
chen könne.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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die Jugendlichen täglich für ein neues Thema, welches ihrer 
persönlichen Neigung entsprach (Air Tramp, Joggen durch die 
Gemeinde, Spiele spielen, meditieren, usw.).
Der Du- Block erforderte eine verbindliche Themenwahl für 
die gesamte Projektwoche. Ziel war es hier, gemeinsam etwas 
für die Gemeinschaft zu erarbeiten, so wurden Spiele für die 
KiTa angefertigt, Nistkästen für die Gemeinde gebaut und auf-
gehängt, Vogelfutterglocken hergestellt und rechtzeitig zum 
Kälteeinbruch verteilt. 
Sehr stolz konnten die Schülerinnen und Schüler ihre Arbei-
ten am Ende vorstellen und diese überraschten und dankba-
ren Abnehmern übergeben.
Am Ende waren sich alle einig: Diese umfangreiche, intensive 
Projektwoche mit nachhaltigen Ergebnissen für alle Beteilig-
ten hat Spaß auf Schule gemacht.

Sandbilder auf Keilrahmen
In der Projektwoche der Eichenbachschule Eggebek vom 
30.1. bis 3.2.2012 stellte eine Gruppe Sandbilder auf Keil-
rahmen her. Dabei wurden als erstes die Leinwände mit 
drei verschiedenen Farbtönen abgespachtelt. Anschließend 
wurden Glückssymbole gesucht und gefunden: Schorn-
steinfeger,  Hufeisen,  Viererklee, Glücksschwein, Glücks-
pilz  und Marienkäfer. Diese Symbole wurden mit Flüssig-
kleber auf die Leinwand gezeichnet und anschließend mit 
Sand abgestreut.
Seit dem 3. Februar können diese Bilder in der Amtsverwal-
tung bewundert werden. Wenn sie einen Monat gehangen 
haben, dürfen sich Arbeitssuchende ab März für ihr Bewer-
bungsgespräch ein Bild mitnehmen. Bitte an der Rezeption 
Bescheid sagen.       Die Projektgruppe wünscht viel Glück.

Ritterburgen im Kartonmodellbau 
Ein Projekt für Klasse 5-8

Fünfzehn Schüler hatten sich - mit durchaus unterschied-
lichen Vorstellungen - zum Angebot „Kartonmodellbau“ in 
der altersgemischten Gruppe angemeldet. Die überwiegen-
de Anzahl der Teilnehmer hatte noch niemals Modelle aus 
Karton angefertigt. Mit großem Eifer machten sie sich am 
ersten Projekttag ans Werk. Nach einer allgemeinen Einfüh-
rung standen sechs verschiedene Ritterburgen zur Auswahl, 

Der Malkurs der Eichenbachschule Eggebek mit der Klassenleh-
rerin Barbara Steinhoff vor den Präsentationswänden im Dienst-
leistungszentrum

Kartenspielen
Während der Projekttage vom 30.01.-03.02.2012 an der 
Eichenbachschule Eggebek konnten sich die Schüler und 
Schülerinnen im Ich-Block für das Kartenspielen einfinden. 
Die Schüler brachten diverse Kartenspiele mit und spielten 
Mau-Mau, Solo, Uno, Quartett, Wizzard und Poker in der 
sehr beliebten Variante „Texas Holdem“.
Es konnten aber auch Kartenspiele unter der Anleitung 
von Herrn Laß erlernt werden. So ließen sich einige Schü-
ler „Schwimmen”, Skat und Black Jack beibringen. Dabei 
konnten die Schüler erkennen, dass es beim Kartenspielen 
nicht alleine auf das Glück ankommt. 
Alle hatten auf jeden Fall mächtig Spaß und beabsichtigen 
auch weiterhin mal wieder ein Kartenspiel heraus zu ho-
len.

„I pimp your bike“
Im Du-Block wurde das Projekt „I pimp your bike“, was man 
folgendermaßen übersetzen könnte: Ich motze dein Fahrrad 
auf!, angeboten. 18 Jungs fanden sich zu diesem Projekt ein 
und fingen an Fahrräder von anderen zu putzen, zu reparie-
ren oder aufzumotzen. Dabei stellten einige Schüler schnell 
fest, dass bestimmte Arbeiten doch erheblich länger dauern 
als gedacht. 
Am Mittwoch der Projekttage boten die Schüler ihre Diens-
te in der näheren Umgebung der Schule an. Sie klingelten 
an Türen und putzten und reparierten die Fahrräder dieser 
Leute. 
Alle waren mit Eifer dabei und wissen nun ein wenig mehr 
über das Reparieren von Fahrrädern.

die in unterschiedlichen Kleingruppen im Laufe der Woche 
angefertigt wurden. 
Vorgedruckte farbige Gebäudeteile und Landschaftsteile 
mussten genau ausgeschnitten, behutsam vorgeritzt und 
exakt zusammengeklebt werden. So entstanden im Laufe 
der Projektwoche bemerkenswerte Kartonmodelle in unter-
schiedlichen Maßstäben. Abschließend wurden die Model-
le auf Grundplatten fixiert und eine entsprechend phanta-
sievolle Landschaft aus Naturmaterialien erstellt. 
Neben einer kreativen Gestaltung wurde den Schülern Aus-
dauer, Geduld und ein hohes Maß an Fingerspitzengefühl 
abverlangt, um die sehr ansprechenden Ergebnisse zu er-
zielen.

Schulnachrichten
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl -  
Alles  andere als 

langweilig!!!
Öffnungszeiten:
Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre
Dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre
alle mit Tanja Jürgens
Donnerstags 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre  
mit Martin Hansen
Donnerstags 18:00 – 21:30 Uhr ab 14 Jahre  
mit Angela Dronia

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e
Geöffnet
Wer hat Lust, mit uns etwas im JUZ 
zu unternehmen? Wir spielen, bas-
teln, kochen und noch vieles mehr…
Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag  14:30 – 17:30 Uhr
Freitag 14:30 – 17:30 Uhr
An jedem ersten Freitag im Monat 
ist das JUZ für Jugendliche ab 12 
Jahren von 18:00 bis 21:00 Uhr 
geöffnet.
Es freut sich auf Euch … M a r i o n

jukidz eggebek-Langstedt
Freitag: Aktionstage, informiert euch unter 
www.jukidz.de

Samstag bleibt das Jukidz ge-
schlossen
Wir freuen uns auf euch.        Das jukidzteam

Für alle Jukidz Besucher unser Pro-
gramm für die Märzwochenenden:
02.03.2012 Regionalschuldisco
09.03.2012 Überraschungsabend für 
Grundschüler von 17:30 – 20:00 Uhr 
Lasst euch überraschen bei Spiele, 
Spaß und mehr… Denkt bitte an 1,50€ 
für Getränke und Naschis.
16.03.2012  Jukidz Cocktailbar für alle 
ab 10 Jahren von 18:00 – 20:30 Uhr
Damit wir euch bunte Getränke ser-
vieren können, bringt bitte 2 € mit.
23.03.2012  Spiele, Spaß und Aben-
teuer für Regionalschüler von 17:30 
– 20:00 Uhr
Wer kommt, bringt auch für diese Ver-
anstaltung 1,50 € mit.
30.03. – 01.04.2012 Projektwochenen-
de Weidenbau für 12 Teilnehmer
Wir wollen mit euch unser Weidenti-
pi reparieren und auch sonst schauen, 

wie wir gemeinsam das Jukidzgelände 
auf den Frühling vorbereiten können. 
Meldet euch an unter team@jukidz.de 
oder kommt einfach während der Öff-
nungszeiten vorbei.
Liebe Eggebeker und Langstedter, wir 
brauchen weiterhin dringend Bettbe-
züge oder Laken für eine Aktion vor 
den Sommerferien. Sagt uns Bescheid, 
dann holen wir die Sachen auch bei 
euch ab.

Öffnungszeiten 
Montag: 15:30 – 18:30 Uhr nur für Grundschüler 
mit Karin, Tim und Matthias
Dienstag: 15:30 – 18:00 Uhr für Grundschüler, 
18:00 – 20:00 Uhr ab der 5.ten Klasse mit Aylysa, 
Kevin und Karin
Donnerstag:  15:00 – 17:30 für 3 – 6 Jährige mit 
Sandra, Aylysa und Angelisa
Donnerstag: 15:30 – 20:00 Uhr für alle ab der 5. 
Klasse mit Matthias, Kevin und Aylysa

Jugendzentrum Wanderup
18:00-20:00 Jugendliche
Dienstags: 
15:00-17:00 Mädchen 10-15 Jahre
17:00-20:00 Cafe (bis 15 Jahre)
Mittwochs: 
15:00-16:30 Grundschüler/ -innen
17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstags: 18:00-20:00 Jugendliche
Freitags: 16:00-18:00 Jungen 10-15 
Jahre
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tar-
per Str.17, Tel.: 04606/1276, Garnet 
Oldenbürger

Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Grundschulalter
Kosten 1 €
Mittwochs von 15:00-16:30
Mi. den 7. März Nudelbilder 
Mi. den 14. März Kinderkino 
15:00-17:00
Mi. den 21. März Frühlingsbasteln
Mi. den 28. März Osterkekse
Öffnungszeiten
Montags: 
15:00-18:00 Teenies 10-15 J.

Schulnachrichten

Projekt XXL-Bilderbuch 
Ziel unseres Projekts war es, Bilderbücher in vergrößerter 
Form für andere herzustellen.  
Zielruppen sollten die umliegenden Kindergärten und unsere 
ersten Klassen sein. Während der Arbeit überlegten wir uns, 
dass vielleicht ja auch ältere Menschen Freude an einer vorge-
lesenen Bildergeschichte haben könnten und so entstand auch 
ein Bilderbuch für die Bewohner der „Villa Carolath“.
Vier Gruppen wurden in der Woche mit ihrem XXL-Buch fer-
tig, zwei wollen ihre Werke noch beenden und verschenken. 
Die einzelnen Gruppen gelangten auf ganz unterschiedliche 
Weise zu ihrer Arbeit. So entschieden sich drei Gruppen dazu, 
ein vorhandenes Bilderbuch extrem vergrößert abzuzeichnen, 
anzumalen und zu betexten. Zwei Gruppen entwarfen ihre Bü-
cher ganz frei und eine Gruppe fertigt noch ein „Wimmelbuch“ 

an, das für die Kinderkrippe in Langstedt gedacht ist.
Zunächst übten die jungen „Autoren und Illustratoren“ das 
Vorlesen des Buches in einer unserer ersten Klassen. Zum 
Glück kam die Geschichte dort gut an und so war die Aufre-
gung auch nicht mehr ganz so groß, als es dann in die Kinder-
gärten ging. 
Dort freute man sich über die Idee und das Geschenk. Die Kin-
der hörten aufmerksam zu und bedankten sich für den Besuch 
der Eichenbach-SchülerInnen.
„Wie süß die Kleinen uns zugehört haben“ und „die Kinder 
haben richtig mitgemacht und genau hingesehen!“, so die 
glücklichen Aussagen zweier Schülerinnen. 
Ich hatte den Eindruck, dass es doch einigen Freude bereitete, 
anderen etwas „Gutes“ zu tun. Und letztendlich sollte es bei 
diesem Projekt auch darum gehen.                           Viola Tams
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Aus der  Reg ion

Programm1. Halbjahr 2012
Heimatabend mit Vorführung alter 
Schmalfilme aus der Gemeinde
Donnerstag, 1. März 2012, 19.30 Uhr
1 Abend, 1€, Gasthof Engbrück
Bernd Nissen, Gammellund; Hiltrud Clau-
sen, Bollingstedt
Anmeldung bis 23.02.12 beim OKR, Tel.: 
04625/822723
Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 14. März 2012, 19.30 Uhr
Gasthof Gammellund

Ortskulturring Bollingstedt

Das neue Marketingpaket ist geschnürt
Auf Einladung 
der Gemeinde 
Langstedt und 
des Projektträgers 
Amt Eggebek stell-
te Sabine Müller 
(Projektmanage-
ment, Eider-Tree-
ne-Sorge GmbH) 
gemeinsam mit 
den beiden Fach-
büros RegionNord 
(Planung, Mathias 
Günther) und Büro 
Oeding (Besucher-
lenkung Andreas 
Oeding) den ak-
tuellen Sachstand 
des Leuchtturm-
projekts „Nachhaltige Entwicklung des 
Kanutourismus in der Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge“ vor.
Vor Weihnachten ging es bereits in die 
entscheidende Phase – die Umsetzung. 
Doch das Wetter machte den engagier-
ten Akteuren vor Ort einen gewaltigen 
Strich durch die Rechnung. Hochwasser 
und überschwemmte Ufer behinderten 
die geplanten Baumaßnahmen. Spätes-
tens im Frühsommer soll alles auf das 
Beste für die Gäste vorbereitet sein.
Erfreulicheres konnte das Büro Oeding 
berichten. Die Arbeiten für das Marke-
tingpaket liefen auf Hochtouren. Und 
das Ergebnis kann sich sehen lassen! 
Das Leuchtturmprojekt zur „Nachhalti-
gen Entwicklung des Kanutourismus in 
der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge“ 
wird ab sofort auf sämtlichen Messen 
mit den neuen Streuflyern und Roll-Ups 
die Vorzüge der Kanuregion um die drei 
Flüsse bewerben. Die dazugehörige Kar-
te konnte bereits als druckfertige Vorab-
version gezeigt werden; der Druck folgt 
in Kürze. In Arbeit befindet sich zudem 
die Internetseite, die u.a. eine digitale 

Version der Karte bereithält. 
Parallel zu den Marketingmaßnahmen 
entwickelte das Medienbüro auch die 
neue Beschilderung für die Besucher-
lenkung. Das hierfür verwandte Druck-
verfahren gewährleistet ein sehr wet-
terbeständiges und somit langlebiges 
Informationssystem für die Gäste der 
Flusslandschaft. So werden den Kanu-
ten die Anfahrt zu den Einsatzstellen 
und die Orientierung auf dem Wasser 
deutlich erleichtert. 
Der Streuflyer ist in den Tourist-Infos 
und online unter www.eider-treene-sor-
ge.de erhältlich.

Vordere Reihe: Sabine Müller (Projektmanagement, Eider-Treene-
Sorge GmbH), Stefan Ploog (Amt Oeversee); hintere Reihe: Jacob 
Bundtzen (Bürgermeister Langstedt), Lars Fischer (Amt Eggebek), 
Andreas Oeding (Büro Oeding), Mathias Günther (Büro Regi-
onNord)

Freizeitkarte ist da
Die zweite überarbeitete Auflage der 
Freizeitkarte „Flusslandschaft Eider-
Treene-Sorge“ ist da!
Die Erfolgsgeschichte begann 2009 mit 
der 1. Auflage der Freizeitkarte. Diese 
fand reißenden Absatz, so dass Sie be-
reits schnell vergriffen war. 
Jetzt können wir stolz die 2. überarbeite-
te Auflage der Freizeitkarte „Flussland-
schaft Eider-Treene-Sorge“ präsentieren. 

Neu ist bei dieser Auflage das Thema 
Camping- und Wohnmobilstellplätze. 
Selbstverständlich sind auch die bishe-
rigen beliebten Themen, wie Rad- und 
Kanufahren und Hofcafés vertreten. So 
erhält der Besucher, aber auch der Ein-
heimische neue Tipps für Ausflüge in 
die Region. 
Die Freizeitkarte erhalten Sie ab sofort 
in den Tourist-Infos der Region, bei der 
Eider-Treene-Sorge GmbH, den Amts-
verwaltungen und im Internet unter 
www.eider-treene-sorge.de

Marianne Budach (Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland e.V.) und Lars Fischer 
(Amt Eggebek) präsentieren stolz die Neu-
auflage der Freizeitkarte
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Ehrungen bei der Feuerwehr
Auf der ordentlichen Mitglie-
derversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eggebek im 
Gärtnerkrug begrüßte Gemein-
dewehrführer Günter Drewes 
zunächst alle Feuerwehrmän-
ner und Gäste. In seinem Jah-
resbericht ging er auf die Ereig-
nisse des vergangenen Jahres 
ein. Die Wehr sei zu zehn Ein-
sätzen gerufen worden. Dazu 
gehörten Brände, technische 
Hilfe und auch einige Fehlalar-
me. Alle Atemschutzgeräteträ-
ger hätten die Atemschutzstre-
cke besucht und acht von ihnen 
den Brandübungscontainer 
beim Kreisfeuerwehrverband 
in Schleswig. Weitere Übungs-
und Arbeitsdienste seien für 
die Leistungsbewertung Roter 
Hahn Stufe 2 durchgeführt 
worden. Diese Leistungsbewertung sei 
erfolgreich abgeschlossen worden. Dann 
berichtete Günter Drewes über sonstige 
Aktivitäten, die man veranstaltet oder 
an denen man teilgenommen habe. 
Nach Kassenbericht, Kassenprüfungs-
bericht und Entlastung folgten Ehrun-
gen und Ernennungen. Andreas Bohlen, 
Ralf Käber und Michael Petersen wur-
de vom stellvertretenden Amtswehr-
führer Volker Thomsen wegen ihres 
25-jährigen Dienstes in der Wehr das 
Brandschutz-Ehrenzeichen in Silber 
am Bande verliehen. Geehrt wurden 
auch Willi Schmidt wegen 40-jähriger 
Zugehörigkeit zur Wehr und Jürgen Ge-
org Jürgensen wegen seiner 60-jährigen 
Zugehörigkeit. Jan Petersen, Kim Nissen 
und Kristof Pitroff wurden zu Oberfeu-
erwehrmännern ernannt. Michael Peter-
sen und Olaf Pelzer beförderte man zum 
Löschmeister. 

Bei den Wahlen wurden Gruppenführer 
Matthias Frey und die Festausschuss-
mitglieder Stefan Erdmann, Kim Nissen 
und Krisof Pitroff einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Für den turnusmäßig 
ausscheidenden Kassenprüfer Heiko 
Frey wählte man Jan Petersen. Dann 
wurden die Delegierten zur Amtswehr-
führerwahl gewählt. 
Jugendwart Sven Krause berichtete, 
dass die Jugendfeuerwehr im Amt Egge-
bek aus 31 Mädchen und Jungen beste-
he, davon aus Eggebek sechs Mädchen 
und elf Jungen. Es seien insgesamt 200 
Stunden geleistet worden. Dann nannte 
er die einzelnen Aktivitäten, die sowohl 
aus dienstlichen als auch aus Freizeit-
aktivitäten bestanden, bei denen auch 
der Spaß nicht zu kurz gekommen sei. 
Als Neuaufnahmen stellten sich Christi-
an Sell, Torsten Timmsen und Lars Erik 
Meyer selbst vor. 

Ganz besonders dankte der Wehrführer 
Andreas Bohlen für den schnellen Bau 
eines Schlauchanhängers. Als Dank und 
Anerkennung überreichte er ihm zwei 
Eintrittskarten für die Miniaturwelt in 
Hamburg.
Der stellvertretende Amtswehrführer 
Volker Thomsen überbrachte die Grüße 
der übrigen sieben Wehren des Amtes 
Eggebek. Es habe im Amt zwölf Brand-
einsätze, 19 Hilfeleistungen und neun 
Fehlalarme gegeben. Das herausragende 
Ereignis im Kreis sei das Hochwasser in 
Gelting gewesen. Für eine Woche seien 
ca. 500 Kräfte aus Feuerwehr, THW und 
anderen Organisationen eingesetzt ge-
wesen. An Kraftstoff seien über 15.000 
Euro verbraucht worden. Zum Schluss 
seines Berichtes gab Volker Thomsen 
noch einen Ausblick auf die geplanten 
Aktivitäten dieses Jahres. 
Der 1. stellvertretende Bürgermeister 
Stefan Andresen überbrachte die Grü-
ße und den Dank der Gemeinde. Man 
werde die gute Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr auch in Zukunft fortsetzen. 
Unter „Verschiedenes“ nannte der 
Wehrführer die Hauptgefahrenpunkte 
der Gemeinde. Dazu gehörten einzelne 
Wohngebäude in Norderfeld, das Bau-
center und neuerdings der Flugplatz. 
Dafür müsse man im Ernstfalle mit 
Schlauchmaterial gerüstet sein. Deshalb 
sei der Schlauchwagen beschafft wor-
den. 
Ein besonderer Dank der Feuerwehr 
gelte Sönke Timm, der für jeden aktiven 
Feuerwehrmann ein Feuerwehrkäp-
pi mit Namen spendiert hatte, so der 
Wehrführer. 

Ehrung wegen 60-jähriger Mitgliedschaft für Jürgen 
Georg Jürgensen (rechts).Daneben Gemeindewehr-
führer Günter Drewes

Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen

Das Preisdoppelkopfspielen findet 

14-tägig um 19.30 Uhr statt.

Die nächsten Termine: Mittwoch, den 

14. und 28. März und 11.April 2012.
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Seniorenbeirat 
Eggebek

Da keine Sprechstunden mehr ange-
boten werden können bei Bedarf  die 
unten aufgeführten Beiratsmitglieder 
telefonisch kontaktiert werden.
Rolf Born                      Tel. 5230
Udo Grau                     Tel. 1201
Traute Bliesemann    Tel. 952295
Angelika Bartel          Tel. 713
Ilse Schultz                  Tel. 391
Am Donnerstag den 15.3.findet um 
15:30 in der Cafeteria des Dienstleis-
tungszentrum eine öffentliche Sitzung 
des Seniorenbeirates statt.

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek  Tel. 04609 / 765

i            in Eggebek: 

Neues Gesicht – neue Berichte
Ab sofort verstärkt Stefan Andresen,  
stellv. Bürgermeister in Eggebek, die 
Redaktion der WIR. Um das Leben 
in unserer Gemeinde Eggebek vorzu-
stellen, wird er jeden Monat an dieser 
Stelle einen Verein, Verband oder Ein-
richtung aus der Gemeinde vorstellen. 
In der April-Ausgabe starten WIR mit 
dem Schützenverein Eggebek e.V..
Möchten Sie, dass „WIR in Eggebek“ 
auch über Sie berichtet?
Dann setzen Sie sich gerne mit Stefan 
Andresen in Verbindung.
Tel.: 04609 952054
Fax: 04609 952130
E-Mail: sandresen@t-online.de

Nachruf
Der TSV „Eintracht“ Eggebek trauert um seinen

Ehrenvorsitzenden

Hans-Joachim Schönwolff
Der Sportkamerad hat sich viele Jahre für alle Belange rund um den Sport 
in Eggebek und Umgebung eingesetzt und besonders intensiv von 1969 
bis 1980 als 1. Vorsitzender die Vereinsarbeit geprägt. In Anerkennung 
dieser Verdienste und als Auszeichnung wurde er deshalb auch mit der 
goldenen Ehrennadel unseres Vereins ausgezeichnet und darüber hinaus 
im Jahre 1982 zum Ehrenvorsitzenden gewählt. Auch später unterstützte 
er weiterhin die Sportbewegung.
Wir werden sein Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau 
und der gesamten Familie.

 H.-Werner Pöhlmann  H.-Joachim Ketzler
 Vorsitzender  stellv. Vorsitzender

Nachruf
Am 06. Februar 2012 verstarb

Hans-Joachim Schönwolff
im Alter von 82 Jahren.

Herr Schönwolff hat von 1962 bis 1989 als Leiter der Polizeistati-
on Eggebek maßgeblich das Leben in unserer Gemeinde mitge-
prägt. Zudem unterstützte er von 1990 - 1997  die Gemeindever-
tretung als Protokollführer.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und der Familie.

  Für die Gemeinde Eggebek

  Stefan Andresen, 1. stellv. Bürgermeister

Verstärkung erwünscht!
Der Gemischte Chor Langstedt 
wünscht sich Verstärkung. Wer hat 
Lust, montags von 19.00-21.00 Uhr 
im Bürgerhaus Langstedt mit uns zu 
singen? Jedes Alter, jede Stimme ist 
willkommen. Kein Vorsingen, keine 
Notenkenntnisse Bedingung. Jeder 
Mutige ist herzlich willkommen!
Birgitte Eichenauer 04609-953442, 
Anke Kalmus04609-748

Veranstaltungen im März 2012
Am 8. März
treffen wir uns zu einem Klönabend. 
Es wird der neue Vorstand vorgestellt.
Am 12. März
findet um 20.00 Uhr ein Informations-
abend über Reiki in der Seniorenta-
gesstätte statt. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich.
„Reiki“ ist ein japanisches Wort für 
diese Lebensenergie, und gleichsam 
der Name für eine uralte Entspan-
nungs- und Heilmethode, die es uns 
ermöglicht, die Übertragung dieser 
feinstofflichen Energie durch sanftes 
Auflegen der Hände zu verstärken. Ein 
Mensch, dessen Körper ausreichend 
und harmonisch von Lebensenergie 
durchströmt wird, erfreut sich kör-

perlich, emotional und geistig bester 
Gesundheit.
Da das Praktizieren von Reiki keine 
besonderen Vorkenntnisse erfordert, 
kann Reiki von Menschen jeden Al-
ters leicht erlernt werden.
Informationen darüber gibt uns die 
Reiki Meisterin und -lehrerin Ulrike 
Gorny. Anmeldungen bitte bei Ute 
Ringel: 04609-765 oder bei Ulrike 
Gorny: 04609-952550
In den Bauchtanzgruppen sind noch 
Plätze frei! Es darf auch gerne einmal 
„geschnuppert“ werden. Informati-
on und Anmeldung bei Karin Albers: 
04609-682
Vorankündigung für den 22. April
Zu diesem Termin findet unsere all-
jährliche Theaterfahrt ins Stadttheater  
Flensburg statt.
In diesem Jahr sehen wir „Evita“.
Anmeldungen und Kartenverkauf bei 
Ute Ringel: 04609-765
Unser gemeinsames Frühstück und der 
Besuch des Salztempels in Glücksburg 
am 28. Januar  war ein voller Erfolg. 
Wir haben bei guter Stimmung und 
leckerem Büffet in der Seniorentages-
stätte gefrühstückt und sind dann in 
Fahrgemeinschaften nach Glücksburg 
gefahren. Zu unserer Überraschung er-
wartete uns leckerer selbstgebackener 
Kuchen und Kaffee, den wir genauso 
genossen, wie die Entspannung im 
Salztempel. Es war alles in allem ein 
gelungener Tag.
Das werden wir gerne  wiederholen.
Wir freuen uns, Frauen und Männer 
zu unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen
Alles Gute im Namen des Vorstandes
Ute Ringel
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Am 15. Januar wurde es 
zur traurigen Gewiss-
heit, dass wir unsere 
Vorsitzende, Susanne 
Husing, nicht mehr in 
unserer Mitte haben 
werden. Nach langem 
Ringen um Gesund-
heit hat sie den Kampf 
zuletzt doch verloren.  
Darüber sind wir im 
Verein sehr traurig. 
Wir vermissen sie. Sie 
war von Anfang an ak-
tiv und engagiert und 
hatte nach jahrelanger 
Vorstandsarbeit zuletzt 

Frauentreff mit neuem Vorstand

den Vorsitz des Vereins übernommen. 
Diese Lücke mussten wir nun wieder 
füllen.
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 10. Februar wurde der 
Vorstand neu gewählt.
Nachdem der „alte“ Vorstand entlastet 
wurde, sind die nachfolgend genann-
ten Frauen einstimmig in ihr Amt ge-
wählt worden:
So wurde Ute Ringel, die bisherige 
Stellvertreterin von Susanne, die die 
Vereingeschäfte bereits seit ½ Jahr lei-
tete, zur 1. Vorsitzenden gewählt. Bri-
gitte Blümle ist stellvertretende Vorsit-
zende. Barbara Kühl ist Kassenwartin. 
Gabriele Runkel ist wiedergewählte 

Schriftführerin. Bärbel Boyn und Ul-
rike Gorny sind Beisitzerinnen.  An-
nerose Zummach ist Kassenprüferin. 
Wir danken Beate Petersen für ihre 
langjährige Mitarbeit im Vorstand, zu-
letzt als Kassenwartin. 
Dem „neuen“ Vorstand wünschen wir 
viel Glück und viel Freude an den 
vielfältigen Aufgaben für unseren Ver-
ein. Im Namen des Frauentreff
  Helga Eickmeyer

tagesfahrten
M = Mittagessen  ·  K = Kaffeegedeck

25.03.  Saisoneröffnungsfahrt inkl. Verlosung      M+K    40,90
09.04.  Ostermontag Ostholstein                          M+K    44,50
18.04.  Modenschau Nortex                                 M+K    29,90
01.05.  Maischollenessen/Schleischifffahrt  M   41,50
12.05.  Barmstedt Rhododendronblüte M+K  41,00
22.05.  Halbtagesfahrt Marmeladenverkostung   K  25,00
28.05.  Rundfahrt mit Spargelessen   M  36,50
06.06.  Fahrt ins Blaue (Itzehoe)  M+K  40,50
14.06.  Dithmarschen mal anders  M+K  43,90
23.06.  Glückstadt / Matjesbüffet / gef. Rundfahrt M  41,50
28.06.  Tönning Besuch einer Gutsanlage M+K  41,00
01.07.  Hallig Südfall inkl. Kutschfahrt   M+K  49,90
14.07.  Amrum/Frühstück/Inselbahnrundfahrt     51,80
22.07.  Holsteinische Schweiz   M+K  39,90
29.07.  Halbtagesfahrt Kolding/Geografisk Have      26,90

Polenmarktfahrten
31.03. Tagesfahrt Hohenwutzen   39,90
27.10.-28.10. Stettin ÜF   119,00

Reisen 2012
16.03.-19.03. Weserbergland                     HP   339,00
06.05.-15.05. Bad Füssing/Kurreise HP   739,00
18.08.-26.08. Masuren HP   915,00
07.12.-09.12. Berlin / Hotel im Zentrum ÜF   199,00

 Weitere Fahrten auf  Anfrage

Sportschützenverein  Langstedt  
Doppelkopf und Preisskat
findet am Dienstag, den 13. März 2012 
um 19:30 Uhr  im Schützenheim statt. 
Viel Glück !!!

Frührentner mit erzogenem 
Hund sucht in Langstedt o. Tarp 
Wohnung zu mieten. 2 Zimmer 
ca. 50 m2            0174 5463930

Wohnungsgesuch

redaktionsschluß für die
April-Ausgabe ist

 am14. März 

„Freies Frühstück“  – 
Warum?
Seit vielen Jahren wird in unserer Kita 
das „freie Frühstück“ durchgeführt. In 
der Zeit von 8:15 Uhr bis 10:15 Uhr 
haben die Kinder die Möglichkeit, in 
einem separaten Raum in vorbereite-
ter, ruhiger und gemütlicher Atmo-
sphäre ihr Frühstück einzunehmen. 
Den Kindern wird Milch, Selter und 
Tee zum Trinken angeboten. Eine Er-
zieherin betreut die Kinder während 
der Frühstückszeit. Durch das „freie 
Frühstück“ werden vielfältige Lern-
ziele verfolgt. Die Kinder haben die 
Möglichkeit, auszuprobieren, zu do-
sieren, sich mitzuteilen, selbständige 
Entscheidungen zu treffen und selbst-
ständig zu handeln. Freundschaften 
werden gepflegt und vertieft, wenn 
man sich zum Frühstück verabredet. 
Gespräche werden über allerlei wich-
tige Themen geführt, z.B. was das Kind 
danach spielen möchte, passt Fleisch-
wurst mit Marmelade zusammen oder  
habe ich das gleiche Frühstück mit. 
In der Regel decken die Kinder ihren 
Frühstücksplatz selbstständig ein und 
holen sich ihr Getränk. Nach dem Es-
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Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 13. März 
2012 von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

 Jahreshauptversammlung
Die DRK Jahreshauptversammlung 
findet am Montag, 19. März 2012 um 
19.30 Uhr in der Tagestätte der Senio-
renwohnanlage „Beekblick“ statt. Die 
Mitglieder werden schriftlich eingela-
den. 

sen sorgen die Kinder 
dafür, dass das nächste 
Kind einen sauberen 
und ordentlichen Platz 
vorfindet. 
Kinder haben  wie Er-
wachsene ein unter-
schiedliches Hungerge-
fühl. Die Kinder lernen 
dann zu essen, wenn sie 
Hunger haben. Einige 
Kinder haben zu Hau-
se vielleicht noch nicht 
gefrühstückt und kommen ganz früh 
in den Frühstücksraum, um ihre ers-
te Mahlzeit zu sich zu nehmen. Dann 
können sie gestärkt in die Freispielzeit  
gehen. Andere Kinder haben bereits 
zu Hause gefrühstückt und möchten 
erst spielen und kommen dann später 
zum Essen.
Einige Kinder kommen nur, um etwas 
zu trinken, da sie gerade sehr beschäf-
tigt sind. Vielleicht tuschen sie oder 
sägen an der Werkbank oder spie-
len ein Spiel im Rollenspielbereich. 
Andere Frühstücken sehr gerne und 
lange, halten ausgiebig einen „Klöön-
schnack“ mit den besten Freunden.
An zwei Tagen die Woche bietet die 
Kita ein Probierhappen zum Kennen-
lernen von verschiedenen Lebensmit-

teln an. Die Kinder sind aktiv an der 
Auswahl der Nahrungsmittel beteiligt 
und kaufen z.B. frisches Brot oder 
Obst und Gemüse ein. Dieses Angebot 
wird von den Kindern sehr genossen.
Um 9:45Uhr wird von einem Kind 
ein Gong in jedem Funktions-/Grup-
penraum angeschlagen. Dieses Signal 
zeigt an, dass jetzt die letzte Möglich-
keit ist zu frühstücken. Es bleibt den 
Kindern dann noch genügend Zeit für 
diese Zwischenmahlzeit.  
„Freies Frühstück“  eröffnet so vie-
le Lernerfahrungen, unterstützt die 
Selbstständigkeit, bietet viele Sinne-
serfahrungen und fördert das soziale 
Verhalten.

Liebe Grüße Euer DRK-Kita-Team

Ortsverband
Eggebek

Der SovD Ortsverband Eggebek lädt 
alle Mitglieder und deren Partner                                                                
zur Jahreshauptversammlung am 
16.03.2012  im Gärtnerkrug ein.
Beginn 19.00 Uhr.
Auf dem Programm stehen folgende 
Punkte:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzen-
de
2. Verlesen des Protokolls
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Ehrrungen
7. Neuwahlen des Vorstandes
8. Referendar des Kreises
9. Verschiedenes
Zum Essen gibt es Kassler, Pute und 
Bratkartoffeln. 
Der Vorstand würde sich über eine re-
ge Teilnahme freuen.
1.Vorsitzende Hilde Jessen  
2. Vorsitzende Hannelore Huwald

Halbtagesfahrt
Am Dienstag, den 13.03.2012 fahren 
wir zur DRK-Hausnotrufzentrale in 
Heide.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und 
Interessierte herzlich ein. Kaffee und 
Kuchen wird uns in der Zentrale ge-

reicht.
Um ca. 18:00 Uhr kehren wir dann im 
Alten Fährhaus -Lexfähre- zu einem 
kalten und warmen Buffet ein.
Die Kosten pro Person betragen für die 
Busfahrt und das Buffet 32,00 Euro. 
Wir bitten um einen rege Beteiligung 
(mindestens 30 Personen), da sich 
sonst der Kostenanteil für das Buffet 
erhöht.
Abfahrt in Langstedt (Gasthaus Stelke) 
12:00 Uhr
Abfahrt in Bollingstedt (Kindergarten)  
12:15 Uhr 
Anmeldungen bitte bis zum 05.03. 
2012 bei Hildegard Manthey Tel.: 
04625/7053 oder  Jutta Riemke Tel.: 
04609/953235

DRK – Bereitschaft Arensharde
Die sieben DRK-Ortsvereine Schuby, 
Treia, Silberstedt, Jübek, Ellingstedt, 
Hüsby und Bollingstedt-Langstedt ha-
ben eine Sanitätsbereitschaft im Amt 
Arensharde gegründet.
Der DRK-Ortsverein Schuby hat sich 
bereit erklärt, federführend für die fi-
nanzielle  und auch die lokale Verwal-
tung der Bereitschaft tätig zu sein.
Bis jetzt haben sich fünf junge Leute 
aus dem Bereich Schuby für die eh-
renamtliche Aufgabe gemeldet und 
werden bereits für ihre neue Aufgabe 
als Sanitätshelfer ausgebildet.
Mit ihrem neuen Wissen versehen, 
können diese jungen Menschen auf 
Veranstaltungen wie z. B. den Wikin-
gertagen oder Reiterfesten eingesetzt 
werden und Gutes tun.
Frau Gisela Wolff, Vorsitzende des 
DRK-Ortsvereins Schuby, betonte, 
dass die Zusammenarbeit mit den 
anderen bestehenden Bereitschaften 
vorbildlich sei, und unterstrich den 
Wunsch des DRK-Kreisverbandes, die 
neue Bereitschaft mit Leben zu erfül-
len.
Die Kosten für die Bereitschaft wer-
den von den sieben Ortsvereinen ge-
tragen. Die Höhe des Beitrags richtet 
sich nach der Mitgliederzahl des je-
weiligen Ortsvereins.
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Freiw. Feuerwehr
Langstedt

Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses vorgestellt
Zur Jahreshauptver-
sammlung der Frei-
willigen Feuerwehr 
Langstedt konnte 
Wehrführer Dirk Knud-
sen auf ein ereignis-
reiches Jahr 2011 zu-
rückblicken. Zu sieben 
Bränden musste die 
Feuerwehr ausrücken, 
darunter zu einem 
Mähdrescherbrand. Bei 
drei Unfällen mit Pkw 
leistete die Wehr Hilfe 
und wurde mehrfach 
zu  Hilfeleistungen bei 
technischen Einsätzen 
in der Nachbarschaft 
gerufen, weil u. a. ein umgestürzter 
Baum die Straße blockierte. 
„Wir haben ein hervorragendes Verhält-
nis zur Gemeinde“, zog der Wehrführer 
Bilanz vor zahlreichen Feuerwehrka-
meraden. „Der Dank beruht auf Gegen-
seitigkeit“, stellte  Bürgermeister Jacob 
Bundtzen klar, der die Pläne für die Er-
weiterung des Feuerwehrgerätehauses 
vorstellte. Der Planungsprozess hat gut 
12 Monate in enger Zusammenarbeit 
zwischen dem Vorstand der Wehr und 
dem Gemeinderat in Anspruch genom-
men. Geplant ist ein Anbau hinter dem 
derzeitigen Gerätehaus für einen Um-
kleideraum und Toiletten sowie ein La-
gerraum. So können die Wege innerhalb 
des Gerätehauses zu „Einbahnstraßen“ 
umfunktioniert werden  und die Un-
fallgefahr wird vermindert. Gleichzeitig 
wird die Möglichkeit zur zentralen und 
fachgerechten Lagerung der Ausrüs-
tungsgegenstände geschaffen.  
Viele Jahre war Heinrich Thomsen im 
Vorstand der Feuerwehr, u. a. 18 Jahre 
als Schriftführer. Nun hat er sich von 
diesem Posten zurückgezogen und wur-
de zum Dank für sein langjähriges Enga-
gement zum Löschmeister ernannt, um 
ihn für seine Arbeit auszuzeichnen und 
zu ehren. 
Befördert wurden zu  Feuerwehrmän-
nern Sven Andresen, Christoph Peters 
und Gunnar Suhr, zu Oberfeuerwehr-
männern Helmut Hartmeyer und Florin 
Nielebock, zum Hauptfeuerwehrmann 
Frank Lörks und zum Hauptfeuerwehr-
mann mir drei Sternen Sven Sander. Für 
40 Dienstjahre wurden die Kameraden 
Horst Alexander, Christian Lorenzen, 
Jacob Bundtzen, Günter Carstensen und 
Rainer Fetter geehrt, für 50 Dienstjahre 
Thomas Petersen, Werner Tams, Hans 
Peter Matzen, Hans Heinrich Carsten-

sen und Hans-Georg Thordsen.
Aus der Jugendfeuerwehr übernahm die 
Wehr den Kameraden Stefan Sander. 
Der stellvertretende Amtswehrführer 
Volker Thomsen überbrachte Grüße der 
sieben Wehren im Amt Eggebek und 
sprach allen beförderten und geehrten 
Feuerwehkameraden seine Glückwün-
sche aus.  
Sicherheitsbeauftragter Edgar Bruhn 
hielt einen zeitgemäßen Vortrag zum 
Thema „Rechtliche Grundlagen im 
Alarmfall“. Dabei ging er insbesondere 
auf umsichtiges und verkehrsgerechtes 
Verhalten von der Alarmierung bis zur 
Einsatzstelle und der Rückkehr zum Ge-
rätehaus ein.                                       cth  

Heinrich Thomsen wird Löschmeister (Mitte), es beglückwün-
schen ihn Wehrführer Dirk Knudsen (re) und sein Stellvertre-
ter Matthias Hansen (li)

Holz zu versteigern
Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt 
hat ordentlich „Holz vor der Hüt-
te“. Daher findet am Samstag, dem 
10.03.2012 um 10:00 Uhr am Gerä-
tehaus eine Versteigerung von fri-
schem Holz statt. Das Holz wird in 
verschiedenen Mengen zur Versteige-
rung angeboten und kann vorher be-
sichtigt werden.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die 
Langstedter Wehr freut sich auf zahl-
reiche Bieter und Gäste, denn ein Teil 
des Erlöses kommt dem Langstedter 
Kindergarten zu gute. Das Holz eignet 
sich dann, entsprechend getrocknet, 
hervorragend für einen der nächsten 
Winter. Auf geht’s.

10-jähriges Bestehen 
der TS (Theater Speelers)  vun de 
Langstedter Füerwehr
Hallo liebe Theaterfreunde,
zuerst möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Zuschauern, die uns über einen 
so langen Zeitraum die Treue gehalten ha-
ben, recht herzlich bedanken. 
Zum 10-jährigen Bestehen möchten wir 
Sie auch in diesem Jahr wieder  mit einem 
neuen Theaterstück begeistern.
Freuen Sie sich so wie wir auf „Jonny’s 
letzte Botterfohrt“ oder „Kennen Se al de 
Langstedter Dreamboys?“ Geschrieben 
hat diese Komödie in drei Akten Helmut 
Schmidt, der aber nichts mit dem „Alt-
bundeskanzler“ zu tun hat. 
Zu sehen sind die Aufführungen wieder 
im Gasthaus Stelke in Langstedt  am Sa. 
10., Mi. 14., So. 18., Di. 20, Fr. 23, Sa. 24, 
Di. 27, und Samstag den 31.3. Achtung, 
auf Plakat und Handzettel steht verse-
hentlich So. 31.3. Die Aufführungen be-
ginnen um 20 Uhr, ab 19 Uhr ist Einlass.
Der Kartenverkauf hat am 13. Februar 
begonnen. Diese sind erhältlich in Ihrer 
Langstedter Bäckerei Hansen in Langstedt 
oder an der Abendkasse, jedoch dann oh-
ne Garantie.
Zum Inhalt: Die EU hat beschossen, den  
Duty-Free-Handel (Butterfahrten) bald 
abzuschaffen. Jonny Wiegmann und sein 
Kollege Olaf Schneider fahren seit Wo-
chen täglich mit dem Butterschiff und 
kaufen große Mengen zollfreie Ware ein, 
um sie dann wieder teuer zu verkaufen. 
Dieses wird ermöglicht durch die Beste-
chung eines Kontrolleurs. Als Lagerraum 
dient der Keller der Gastwirtin Hella Stof-
fers, die Jonny eine Unterkunft gewährt.  
Da ihre Gaststube schleppend läuft, ist 
sie über jeden „Nebenverdienst“ froh und 
steckt deshalb mit den beiden „unter ei-
ner Decke“.  Inga, die Putzfrau, weiß von 
alledem nichts, hat jedoch so ihre Vermu-
tung und ist  sehr misstrauisch, denn sie 
hat die beiden schon oft mit übermäßig 
vielen Einkaufstüten gesehen, wenn sie 
vom Butterschiff kamen.  Gleichzeitig 
wurde vor kurzem eine Tankstelle in der 
Nähe überfallen  und Inga hat die beiden 
sehr in Verdacht, da sie sich nicht vorstel-
len kann, das Arbeitslose so viel einkau-
fen können.  Hella’s Gaststube läuft, wie 
schon erwähnt,  schleppend und deshalb 
ist sie sehr offen für ein Angebot, dass ihr 
die sie aufsuchende  Jungunternehmerin 
Monika Beenken schmackhaft gemacht 
hat. Diese organisiert Männer-Strip-
Shows. Doch dann kommt plötzlich nicht 
nur alles anders als gedacht, sondern noch 
viel schlimmer als gedacht…..
mehr wird jedoch hier nicht verraten.
Neugierig geworden? Dann freuen wir uns 
auf Ihren/euren Besuch in Stelke‘s Gast-
haus. Bis bald.                    Viola Schößler 
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Goldene Hochzeit von Horst und Käte Stelke
Am 16. Februar feierten Käte 
und Horst Stelke ihre Goldene 
Hochzeit im Kreise ihrer Fami-
lie mit Kindern und Enkelkin-
dern, ihrer Freunde, Nachbarn 
und Bekannten. Seit dem 1. 
Juni 1982 sind sie Langstedter 
Bürger und fühlen sich, wie 
Horst Stelke betonte, im dörf-
lich ländlichen Bereich sehr 
wohl. 
Horst Stelke, geb. 1936 in Ar-
genquell bei Tilsit/Ostpreußen, 
hat schon als Achtjähriger viel 
Leid erfahren. „Mit acht Jahren 
wurde ich schlagartig erwach-
sen“, so sein Resümee. In Til-
sit ausgebombt und vertrieben, begann 
die Flucht. Seine Mutter musste mit vier 
kleinen Kindern, Horst Stelke war das äl-
teste, mit einem Handkarren zu Fuß zu-
nächst die 80 Kilometer zur Oma ziehen, 
doch nach einem Vierteljahr ging es wei-
ter. Der Weg führte seine Familie durch 
Deutschland nach Österreich in ein La-
ger. Nach Kriegsende sollte die Familie 
wieder nach Tilsit zurück, jedoch an der 
tschechischen Grenze war der Weg zu 
Ende. Sie kamen über Ungarn nach Wien 
und von dort durch einen glücklichen 
Zufall nach Ahrenviöl in Schleswig-Hol-
stein. Nachdem er zwei Jahre keine Schu-
le besucht hatte, wurde er wieder einge-
schult, wobei er seiner alleinerziehenden 
Mutter hilfreich zur Seite stand. Nach der 
Schule arbeitete er insgesamt 12 Jahre in 
der Landwirtschaft. Besonders gern ging 
er mit  Pferden um und war auch bei den 
Ringreitern zu finden. Oftmals wechselte 
er die Arbeitsstelle und legte in Schüll-
dof bei Rendsburg seine landwirtschaftli-
che Prüfung ab. 
Käte Stelke, geb. Carstensen wurde 1939 
in Bovenau geboren und wuchs mit zwei 
Schwestern im landwirtschaftlichen Be-
trieb ihrer Eltern auf. Nach dem Schul-
abschluss absolvierte sie eine Hauswirt-
schaftslehre in Krumstedt/Dithmarschen. 
Auf einem Landjugendball 1958/59 in 
Ostenfeld lernte sie ihren Mann kennen. 
Nach der Hochzeit 1962 in Bovenau  
wohnte das Ehepaar zunächst in Bokel-
holm, errichtete aber dann eine Landar-
beitersiedlung in Bredenbek. Während 
der Jubilar in einem Holzmehlwerk, zu-
erst in der Mühle, dann als Fernfahrer 
sein Geld verdiente, begann seine Frau 
als Kellnerin in der Gastwirtschaft in Bre-
denbek zu arbeiten. Nachdem der Gast-
wirt aus gesundheitlichen Gründen seine 
Arbeit aufgeben musste, pachteten Käte 
und Horst Stelke den Gasthof. Sie gaben 
jedoch nach sechs Jahren die Pacht auf, 
da das Gebäude nicht mehr den Anforde-

rungen entsprach und der Gastwirt we-
der verkaufen noch investieren wollte. 
So kamen sie mit ihren drei Kindern, die 
zwischenzeitlich geboren wurden, nach 
Langstedt, wo sie die heutige Gastwirt-
schaft mit Wohnung erwarben, die sie 
am 1. Juni 1982 eröffneten. Dabei kamen 
ihnen die bereits erworbenen Kenntnisse 
und Erfahrungen in der Gastronomie zu-

gute. Nach dem Kauf erfolgte der Umbau 
der Gastwirtschaft zu einem Restaurant, 
und 1986 errichteten sie ein Gästehaus 
auf dem Grundstück De Twäng 1. 
Käte Stelke betont, dass sie die Arbeit 
in der Gastronomie gerne gemacht hat. 
Selbstbewusst und engagiert leitete sie 
den inneren Betrieb, während ihr Mann 
für die Schenkstube zuständig war. So 
richteten sie zahlreiche Feste, Jubiläen 
und Veranstaltungen aus.
Inzwischen ist der Sohn Klaus Jürgen 
Besitzer, aber beide Jubilare sind noch 
immer aktiv mit dabei. Horst Stelke ist 
für die Außenarbeit zuständig und Kä-
te Stelke backt Kuchen und bereitet die 
Desserts. 
Der Jubilar war schon immer sportlich 
engagiert, zunächst in Bredenbek, aber 
auch in Langstedt. Viele Jahre war er Mit-
glied im Schützenverein und der Schüt-
zengilde und zeitweise im Vorstand des 
Touristikbüros, erst in Eggebek, dann 
Tarp tätig. Die Jubilarin engagierte sich 
viele Jahre im DRK. Beide spielen gerne 
Karten, und so treffen sie sich mit Freun-
den und Bekannten regelmäßig zum Dop-
pelkopf- und Skatspielen.   cth

Foto: Kirsten Brogmus

Ehepaar wird Königspaar
Vom 4.1. bis 1.2. 
fand wieder die Ver-
einsmeisterschaft 
der Sportschützen 
in Langstedt statt. 
10 Schützinnen 
und 13 Schützen 
kämpften in jeweils 
5 Disziplinen um 
die Königswürde. 
Daneben beteilig-
ten sich 2 weibli-
che und 3 männli-
che Gastschützen. 
Das abschließende 
Fest fand am 5.2. 
im Gasthof Stelke statt. Nach einem le-
ckeren Essen nahm der 1. Vorsitzende, 
Helmut Nissen, zunächst einige Ehrun-
gen vor: Emil Harks erhielt für 20-jäh-
rige Mitgliedschaft die Ehrennadel des 
Norddeutschen Schützenbundes in 
Silber. Das Ehepaar Käthe und Horst 
Stelke erhielten die goldene Ehrenna-
del für 30-jährige Mitgliedschaft. An-
schließend lobte der Jugendwart, Mar-
tin Rahn, das erfolgreiche Abschneiden 
unserer jugendlichen Schützinnen bei 
den Kreismeisterschaften im vergange-
nen Jahr: Annabell Bruhn, Finja Holmer 
und Johanna Andresen belegten in ih-
ren Altersklassen (Schüler, Jugend und 
Juniorinnen) jeweils den 1. Platz.
Schließlich erfolgte die Preisverlei-
hung: Zuerst wurde der Alterspokal für 
Damen, Siegerin Helga Jansen, und für 

Herren, Sieger Klaus Sievers, überreicht. 
Nach der Bekanntgabe der jeweils bes-
ten Schützinnen und Schützen in den 
einzelnen Disziplinen, ging es um die 
Königswürde. Bei den Damen war das 
Ergebnis besonders knapp: Königin 
wurde Helga Jansen mit 901 Ringen. 
Auf Platz 2 kam Andrea Pöhlmann mit 
899 Ringen, gefolgt von Karen Andresen 
mit 897 Ringen. Bei den Herren siegte 
mit etwas Abstand Hartmut Jansen vor 
Hans Wolff und Wolfgang Beeck. 
Nachdem Helmut Nissen allen für die 
Beteiligung gedankt hatte, eröffnete das 
Königspaar den Tanz. DJ Olli heizte den 
Gästen mit einem Mix aus Oldies und 
aktuellen Songs kräftig ein. Die Stim-
mung war prächtig. Es war mal wieder 
ein rundum gelungenes Fest.
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Sportmeldungen
Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des TSV 
„Eintracht“ Eggebek e.V. findet am Frei-
tag, d. 16. März 2012 um 19.30 Uhr im 
Sportlerheim in Eggebek (Norderstr.) 
statt.
Alle Mitglieder werden hierzu herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung – Begrüßung
2.  Feststellung der Beschlussfähikeit
3.  Grußworte der Gäste
4.  Protokoll der vorjährigen Jahres- 
hauptversammlung vom 25.03.2011
5.  Ehrungen
6.  Bericht des Vorstandes
7.  Kassenbericht
8.  Aussprache zu den Berichten
9.  Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen/Bestätigung
 a) 1. Vorsitzende/Vorsitzender
 b) Schriftführerin/Schriftführer
 c) Gerätewart/-in
 d) 1 Beisitzende/Beisitzer
 e) 1 Kassenprüfer/-in
 f) Fachwartin/Fachwarte
12. Behandlung von Anträgen (Anträge 
sind bis zum 08.03.2012 beim 1. Vorsit-
zenden H.-W. Pöhlmann, Treeneblick 9, 
24852 Langstedt, einzureichen)
13.  Verschiedenes
  Im Auftrage des Vorstandes:
  H.-W. Pöhlmann

Sportverein verkauft Anhänger 
gegen Höchstgebot!
Der TSV Eintracht Eggebek verkauft ei-
nen Pkw-Anhänger der Marke STEMA, 
Typ HP 6070, mit Plane gegen Höchst-
gebot.
Technische Daten: Erstzulassung 22.05. 
2001, Länge in mm 2950, Breite in mm 
1560, Höhe in mm 845, Reifengröße 
145 R 13 (Profil etwa 6-8 mm), Stützlast 
in kg 50, Zul. Gesamtmasse in kg 700 
inkl. Plane Das Mindestgebot beträgt 
100,- Euro. Gebote müssen schriftlich 
in einem verschlossenen Umschlag bis 
zum 22. März 2012, 18:30 Uhr, beim 1. 
Vorsitzenden, Hans-Werner Pöhlmann, 
Treeneblick 9, 24852 Langstedt einge-
gangen sein. Der Umschlag ist außen als 
Anhängergebot zu kennzeichnen.
Der Höchstbietende verpflichtet sich 
zum Kauf des Anhängers in Höhe des 
abgegebenen Gebotes. Der Kaufpreis ist 
mit Übergabe des Anhängers fällig. Die 
Ab- und Anmeldekosten gehen zu Las-
ten des Käufers. Die Besichtigung des 
Anhängers ist nach Terminabsprache 
mit dem 1. Vorsitzenden möglich.

Sportverein dankt ehrenamtlichen Helfern
Sportvereine leben von der Mitarbeit 
ihrer Mitglieder und von vielen eh-
renamtlich tätigen Helfern. Ansons-
ten wären viele Trainingsstunden, 
Sportangebote und Veranstaltungen 
gar nicht zu realisieren.
Um allen Helfern Dank zu sagen, hat-
te der TSV Eintracht Eggebek Ende 
Januar zu einem gemeinsamen Früh-
stück in das Sportlerheim eingeladen. 
Vorsitzender Hans-Werner Pöhlmann 
begrüßte rund 50 Helfer aus allen 
Sparten und dankte ihnen für ihren 
Einsatz für den TSV. „Ich bin stolz 
darauf, dass der TSV sich auf so viele 
freiwillige Helferinnen und Helfer, sei 
es bei Fußballspielen, als Übungslei-
ter oder Betreuer, bei Turnieren oder 
beim Wandern, verlassen kann“, sagte 
Hans-Werner Pöhlmann. 

Auch Ehrenvorsitzender Thomas 
Heinrich Petersen dankte den Helfern 
und schloss sich den Worten des Vor-
sitzenden an.

Jahreshauptversammlung 
der RSG Hohe Geest
Am 9. März 2012  findet die Jahres-
hauptversammlung ab 20.00 Uhr im 
Gärtnerkrug statt. Auf der Tagesord-
nung stehen neben dem Jahresrück-
blick des Vorsitzenden der Kassen-
bericht und die turnusmäßigen Vor-
standswahlen, dazu sind alle erwach-
senen Mitglieder des RSG Hohe Geest 
herzlich eingeladen. Christa Schaefer

Jahreshauptversammlung 
 des Reitervereins Eggebek
Am 03.02.12 fand im Gasthof Thom-
sen die diesjährige JHV des Reiterver-
eins Eggebek statt. Die 1. Vorsitzende 
begrüßte 35 Teilnehmer und eröffnete 
um 19.30 Uhr die Sitzung.
Nach dem Vortragen des Jahresberich-
tes und Kassenberichtes 2011 folgten 
die Wahlen. Es standen zur Wahl die 
1. Vorsitzende Susanne Jeschke und 
der Kassenwart Tom Asmussen. Beide 
Vorstandsmitglieder wurden von der 
Versammlung einstimmig für weitere 
4 Jahre wiedergewählt. Als Beisitzerin 
wurde Gunda Hand für weitere 2 Jah-
re im Amt bestätigt. Kassenprüferfür 2 
Jahre wurde Thomas Petersen.
Nach Bekanntgabe der Termine 2012 
berichtete die Jugendwartin Bianca 
Frey von der Jugendversammlung, die 
vor der JHV stattfand. Als Jugendspre-

cherin wurde Gyde Asmussen wie-
dergewählt und die beiden Stellver-
treterinnen sind Annabell Bruhn und 
Finja Sievers.
Im Anschluss gab es dann noch ein ge-
meinsames Essen. Ich wünsche allen 
Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins einen guten Start ins Jahr 2012.

Susanne Jeschke, 1.Vorsitzende
Hier die Termine 2012 
des Reiterverein Eggebek
17.03 Bowling in Flensburg                    
17:30 Uhr Treffen Thingplatz
09.04 Osterausritt 10:00 Uhr (Didi 
und Jessica)
17.05 Ringreiter-und Schützenfest             
09.00 Uhr Gasthof Thomsen
16./17.06 und 23./24.06 Arbeitsdienst 
auf dem Reitplatz nach Absprache 
Platz-/Gerätewart
30.06/01.07 36. Pferdeleistungsschau              
Reitplatz    Eggebek
02.07 Abbau Turnier 17.00 Uhr    
16.09. Pokalringreiten Sollerup/Egge-
bek‚   13:30 Uhr    Reitplatz Eggebek
07.10 Reitertag Reiterverein Eggebek          
09.00 Uhr Reitplatz Eggebek
03.10 Reiterrallye 13.30 Uhr Reitplatz 
Sollerup
Ende Oktober Arbeitsdienst Reitplatz 
(Abbau Hindernisse)      09.30 Uhr
16.12  Adventsausritt l0.00 Uhr
(Didi und Jessica, Westerreihe)
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LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

50 Jahre Mitglied im DRK Ortsverein
Im  Januar 2012 fand 
die Jahreshauptver-
sammlung des DRK 
Ortsvereins Jerrishoe 
e.V. statt. Die Vor-
sitzende Rosi Pruin 
konnte 64 Mitglieder 
begrüßen und gab ei-
nen kurzen Bericht 
über die Veranstaltun-
gen des vergangenen 
Jahres. Die verschiede-
nen Veranstaltungen 
wurden von ca 500 
Teilnehmern besucht. 
Es folgte ein Ausblick 
auf die Veranstaltungen des kommenden Jahres. Auf der Tagesordnung stand 
die Wahl eines neuen Schriftführers. Nach drei Jahren gab Gabriela Heybrock 
das Amt der Schriftführerin ab, da sie ihren Schwerpunkt in die Arbeit der VHS 
in Tarp verlegt. Es wurde Renate Andresen als neue Schriftführerin gewählt. 
Neue Kassenprüferin wurde Anke Andresen.

Besonders geehrt wurden langjährige 
Mitglieder: Erna Bundtzen, Hannele-
ne Hansen, Thea Horstmann, August 
Wilhelm Koch und Rudolf Schröder 
sind seit 25 Jahren, Waltraud Erd-
mann, Waltraut Hornecker, Karen Lo-
renzen, Günther Gresch und Heinrich 
Horstmann seit 40 Jahren Mitglied im 
Ortsverein. Ganz besonderen Dank an 
Annegret Schröder, Lisa Fries, Heinz 
Döll und Thomas Petersen für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft. 
Annegret Schröder leitet erfolgreich 
seit 30 Jahren die Tanzgruppe. Alle 
wurden mit Urkunden, Ansteckna-
deln und Geschenken geehrt. Nach 
dem offiziellen Teil der Versammlung 
gab es ein gemeinsames Essen. Jarne 
Boelk zeigte und dokumentierte dann 
noch Bilder aus der Geschichte  Jerris-
hoes. Der DRK-Ortsverein freut sich 
über eine rege Teilnahme an den Ver-
anstaltungen. Nächster Termin ist der 
Informationsabend am  5. März 2012 
über Bluthochdruck um 19.30 Uhr im 
Heideleh.

v.l. Kirsten Lorenzen 2.Vorsitzende, Annegret Schröder, Heinz  
Döll, Rosemarie Pruin 1. Vorsitzende, Lisa Fries

Info-Abend 
Bluthochdruck
Herr Dr. Theede aus Flensburg infor-
miert am Montag, den 05. März 2012 
um 19:30 Uhr im Heideleh zum The-
ma Bluthochdruck. Wir freuen uns 
über viele Interessierte.
Unser nächster Klöön- und Spielnach-
mittag findet statt am Montag, den 
12. März 2012, 14.30 Uhr im Heide-
leh. Wir wollen einen vergnüglichen 
Nachmittag mit Klönen und Unterhal-
tungsspielen verbringen. Wir freuen 
uns über jeden Besucher.

Vorankündigung
Am Montag, den 02.April 2012, 16.00 
bis 19.30 Uhr ist unsere nächste Blut-
spendeaktion im Heideleh. Zum 
Spenden aufgerufen sind alle 18- bis 
70-Jährigen. Es wird auch ein Blutzu-
ckertest angeboten.
Herzliche Grüße im Namen des Vor-
standes 
Rosi Pruin, Vorsitzende   
Renate Andresen, Schriftführerin

Buschannahme
Die Gemeinde Jerrishoe gibt bekannt, dass ihr 
Gemeindearbeiter Dieter Meyer wieder Busch 
und Gestrüpp annimmt und zwar am 
Samstag, 3. März 2012 von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Bolzplatz.

Heike Schmidt, Bürgermeisterin 

Liebe Landfrauen,
unsere nächste Veranstaltung findet am 14. 
März 2012 um 14.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Tarp statt. Das Thema des Vortrages lautet:

“Was Einsteins Koch zu erzählen hätte.“ 
Die Referentin ist Frau Gieselore Eisen-
schmidt.
Kochen und Essen gehören selbstverständlich 
zu unserem Alltag. Aber wissen wir eigentlich, 
was da passiert? Wieso wird der Hummer rot, 
löst sich Zucker in Wasser so leicht, und wa-
rum schmeckt Tee mit Milch nicht mehr so 
bitter? Dies und noch mehr Geheimnisse der 
Kochkunst werden in diesem Vortrag gelüftet 
- also ein interessanter Vortrag.
Anmeldungen bis zum 10. März bei Renate 
Nissen, Tel.-Nr.: 04638 7645.
Auf viele Anmeldungen freut sich im Namen 
des Vorstandes Renate Nissen
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Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Preisskat
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt 
auch in diesem Jahr  herzlich zum alljähr-
lichen Preisskat und Preiswürfeln für Je-
dermann ein. Es winken den Gewinnern  
wieder einige schöne Preise. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt.
Wann: 09.03.2012 um 19.30 Uhr
Wo: Feuerwehrgerätehaus Jerrishoe
Startgeld: 5 Euro

Ihre Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe

Königsschießen 
des SV Jerrishoe
am Samstag, 25. März 2012 ab 11 Uhr 
im DGH „Heideleh“. Anmeldung bis 
zum 21.03. unter Tel. 04638/1402

Spannende Momente 
Der SV Jerrishoe kann mit dem Ab-
schneiden seiner Bogenschützen 
bei der Landesmeisterschaft zufrieden 
sein. „Trotz technischer Probleme und 
krankheitsbedingter Ausfälle stimmt die 
Bilanz“, konstatierte der 2. Vorsitzende 
Willi Neuhaus, „besonders bei den Com-
pound-Junioren haben wir einen span-
nenden Wettkampf gesehen.“ Hier liefer-
ten sich Lars Tobiesen mit Collin Clausen 
vom TSV Ladelund und dem deutschen 
Meister Henrik Hornung (Bad Oldesloer 
Bogensport) einen Wettkampf auf Augen-
höhe, bei dem im ersten Durchgang kein 
Punkt verschenkt wurde (285, 284, 285). 
Auch in der Endabrechnung blieb Claus-
sen nur 3 Ringe hinter Hornung (570). 
Marius Ketelsen (Ladelund) konnte in der 
Rückrunde zwar noch etwas aufholen, 
kam aber nicht mehr an Tobiesen heran, 
der noch Bronze holte. 
Trainer „Jochen“ Vedova hätte sich im 

Gesamtergebnis gern ein paar Ringe mehr 
gewünscht: Für ihn selbst reichte es in 
der Mannschaftswertung mit Lars Tobie-
sen und Heiko Wurzer (9.) für den vierten 
Platz.    
Bei den Recurveschützen lag Jaqueline 
Hansen (Jugend w) zur Halbzeit noch um 
zwei Ringe vorn, konnte den knappen Vor-
sprung aber gegenüber Lea Pape vom SV 
Fortuna Stampe nicht halten. 509 Ringe 
waren aber allemal für den Vizetitel gut.
Die beste Platzierung erzielte Lasse Ristau. 
In der Schülerklasse setzte auch er sich 
bereits im ersten Durchgang ab, erwehrte 
sich in der zweiten Runde erfolgreich des 

Angriffs von Ron Christian Lütt (TSVDG 
Holst. Schweiz). Mit 531 Ringen holte er 
den Meistertitel nach Jerrishoe.
Ein dickes Lob galt Darlin Thomsen 
(Schülerinnen B): Durch den Bruch eines 
Wurfarmes an ihrem Bogens schien das 
Turnier für sie beendet, bevor es angefan-
gen hatte. Mit einem in aller Eile beschaff-
ten Ersatzbogen konnte sie verspätet den 
Wettkampf aufnehmen. Darlin, für die be-
reits die Qualifikation zur LM in ihrer ers-
ten Saison ein Erfolg war, behielt trotzdem 
die Nerven. Ihre persönliche Bestleistung 
(445) wurde mit einem hoch verdienten 
Bronzeplatz belohnt.           fh   

Örtlicher Handwerksbetrieb kann sich erweitern
Lang war der Behördenweg zur Schaf-
fung der baurechtlichen Vorausset-
zungen für die Erweiterung eines ört-
lichen Handwerksbetriebes im Ortsteil 
Rimmelsberg der Gemeinde Jörl. Doch 
mit dem Beschluss der Gemeindever-
tretung Jörl auf der letzten Sitzung im 
Markttreff zur 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes sind die Grundla-
gen nunmehr geschaffen. Direkt an der 
Landesstraße 269 wird sich der durch 
mehrere Erweiterungen in den letzten 
30 Jahren kontinuierlich gewachsene 
Malerbetrieb endlich angemessen aus-
bauen und zukunftsgerecht aufstellen 
können. Als letzte schwierige Hürde in 
diesem Verfahren war die Abwägung 
der Naturschutzbelange des in der Nä-
he befindlichen Naturschutzgebietes 
„Düne am Rimmelsberg“ vorzunehmen. 
Durch eine Pufferzone und einen Grün-
gürtel zu diesem Gebiet hin konnte eine 
ausgewogene Abwägung der beidsei-
tigen Interessenlagen einvernehmlich 
erreicht werden. Bürgermeisterin Silke 
Hünefeld war mit dem Ergebnis zufrie-
den, denn die Gemeinde Jörl hatte ge-
meinsam mit dem Unternehmer in den 
letzten 10 Jahren verschiedene geschei-
terte Anläufe bei der Suche nach einem 
geeigneten Erweiterungsstandort erle-
ben müssen. 
Nicht rosig bestellt ist es um die Inter-
net-Geschwindigkeiten in den Gemein-
den des Jörler Raumes. Bis auf die Ge-
meinde Janneby, die von dem dort in-
stallierten Hauptverteiler der Telekom 

mit kurzen Leitungslängen profitiert, 
sind die Übertragungsraten in den übri-
gen Gemeinden außerordentlich gering. 
Erste Voruntersuchungen hatten erge-
ben, dass die Ertüchtigung der Kabel-
verzweiger über Glasfaserverbindungen 
außerordentlich aufwendig ist und eine 
Wirtschaftlichkeit dieser Maßnahme 
bedingt durch die dünne Besiedelung 
im Jörler Raum nicht gegeben ist, erläu-
terte Hauptamtsleiter Florian Schöne 
von der Amtsverwaltung. Trotz dieser 
ungünstigen Ausgangsvoraussetzungen 
beschloss die Gemeindevertretung, sich 
an der Erstellung eines gemeinsamen 
Konzepts für alle acht amtsangehörigen 
Gemeinden zu beteiligen. 
Die Heizungsanlage im Markttreff, ei-
ne kommunale Liegenschaft, ist in die 
Jahre gekommen und erneuerungsbe-
dürftig. Die Gemeindevertretung vergab 
einen Auftrag für eine neue Anlage, die 
wirtschaftlicher und gleichzeitig kli-
maschonender arbeitet. Ebenfalls zu-
gestimmt wurde der Installation eines 
angeschafften neuen Kassensystems im 
Markttreff. 
Probleme mit der Oberflächenentwäs-
serung gibt es in der Schulstraße, dem 
Stieglunder Weg sowie dem Kretelbar-
gerweg. Der Bauausschuss unter Vorsitz 
von Hermann Caspersen wurde beauf-
tragt, mit einer örtlichen Fachfirma sich 
die Probleme anzuschauen und für die 
nächste Sitzung kostengünstige Lö-
sungsmöglichkeiten zu erarbeiten.                                                     
     rth

LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

Liebe Landfrauen,
unsere nächste Veranstaltung findet 
am 14. März 2012 um 14.30 Uhr im 
Bürgerhaus in Tarp statt. Das Thema 
des Vortrages lautet: „Was Einsteins 
Koch zu erzählen hätte.“ Die Referen-
tin ist Frau Gieselore Eisenschmidt.
Kochen und Essen gehören selbstver-
ständlich zu unserem Alltag. Aber 
wissen wir eigentlich was da passiert? 
Geheimisse der Kochkunst werden in 
diesem Vortrag gelüftet.
Anmeldungen bis zum 10. März bei 
Renate Nissen, Tel.-Nr.: 04638 7645.
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sitzerin aus. Es wurden gleich zwei 
neue Beisitzerinnen gewählt: Anja 
Seemann aus Süderhackstedt und Ro-
semari Jesberg aus Sollerup.
Ein Dank  für 25 Jahre Mitgliedschaft 
im Landfrauenverein galt den Land-
frauen Mariechen Friedrich und 
Brunhilde Thiesen. Ihnen überreichte 
die 1. Vorsitzende einen Korb mit Blu-
men. Mit einer Urkunde des Landes-
verbandes ehrte die stellvertretende 
Kreisvorsitzende Marianne Brodersen 
die ausscheidende Kassenwartin Han-
nelore Brandt und die ehemalige Vor-
sitzende des Ortsvereins Anka Hansen 
und überreichte ihnen die neu gestal-
tete Silberne Biene mit den schleswig-
Hholsteinischen Landesfarben als 
Anerkennung der Verdienste um die 
Landfrauenarbeit und ihrer langjähri-
gen und engagierten Tätigkeit für den 
Verein. Mit einem Tulpenstrauß dank-
te Rosita Thoroe der Beisitzerin  Birgit 
Timmsen für ihre Arbeit im Vorstand 
des Landfrauenvereins. 
Nach dem offiziellen Teil zeigte Ro-
sita Thoroe in einer Power Point-Prä-
sentation Fotos von den zahlreichen 
Veranstaltungen der Landfrauen wäh-
rend der letzten vier Jahre. Besonders 
ging sie auf die Veranstaltungen des 
letzten Jahres ein. Sehr interessant 
waren die fünftägige Flugreise nach 
Rom, aber auch die Fahrt zum Musi-
cal „Sister Act“ in Hamburg, zur Lan-
desgartenschau und die Schifffahrt 
nach Lindaunis verbunden mit der 
Radtour entlang der Schlei. Vorträge 
über Wege aus der Depression, Toma-
ten als sonniges Sommergemüse oder 
die Kochshow bei Liliental  in Sil-
berstedt fanden genauso viel Interesse 
wie die Morgenwanderung in Tydal. 
Die Landfrauen backten Kuchen für 
das Kinderfest der Grundschule, und 
gemeinsam mit dem DRK-Ortverein 
Jörl gestalteten sie einen Nachmittag 

Neue Mitglieder im Vorstand der Landfrauen
Zur Jahreshauptversammlung des 
Landfrauvereins Jörl e. V. konnte die 
1. Vorsitzende Rosita Thoroe neben 
der stellvertretenden Kreisvorsitzen-
den Marianne Brodersen, den Bür-
germeister Carsten Seemann und der 
Gemeindevertreterin Maren Paulsen 
auch viele Teilnehmerinnen begrü-
ßen, die trotz der eisigen Kälte den 
Weg in den Dörpskrog Janneby gefun-
den hatten. 
Nach dem gemeinsamen Essen verlas 
Schriftführerin Margot Carsten das 
Protokoll der letzten Jahreshauptver-
sammlung. 
Das Programm für das kommende 
Jahr, so Rosita Thoroe, werde wieder 
den unterschiedlichen Ansprüchen 
gerecht. Die Fahrt zum Musical „Hei-
ße Ecke“ nach Hamburg war schnell 
ausgebucht. Vorträge wie „Der schön 
gedeckte Tisch für verschiedene An-
lässe“ und  „In ist, was drin ist“ we-
cken sicher wieder genauso das Inte-
resse wie die Wohlfühltage in Damp 
mit zwei Übernachtungen, die Mor-
genwanderung am Haddebyer Noor, 
der Besuch des Planetariums und der 
Sternwarte in Glücksburg, eine Fahrt 
zum Spargelhof Freienwill oder Feri-

enspaß für die ganze Familie im Bar-
fußpark Schwackendorf. Geplant sind 
weiterhin ein Theaterabend mit der 
Geestbühne Sollwitt und Grünkohl-
essen und eine Weihnachtsfeier im 
Landgasthaus Sollerup mit plattdeut-
schen Geschichten. Gemeinsam mit 
den Wanderuper Landfrauen findet 
ein Vortrag über „Umgangsformen in 
der modernen Gesellschaft – Neues 
erfahren, Altes bewahren“ mit Sonja 
Stümer von der Tanzschule Niebüll 
im Westerkrug Wanderup statt. Und 
letztendlich fahren die Landfrauen für 
vier Tage nach Prag.
Der Landfrauentag 2012 findet im Mai 
in Neumünster mit einer Lesung der 
Autorin Amelie Fried statt.
Aus dem Kassenbericht von Hanne-
lore Brandt ging hervor, dass sich der 
Bestand geringfügig verringert hat. 
Kassenprüferinnen Irmgard Alexan-
der führte aus, dass sie gemeinsam 
mit Monika Brodersen die Kasse ge-
prüft habe, die sehr gut geführt sei. 
Auf Antrag wurde dem gesamten Vor-
stand Entlastung erteilt.  Neue Kassen-
prüferinnen wurden Petra Schmidtke 
und Mary Kudla. 
Nach 20-jähriger Tätigkeit im Vor-

Der neue Vorstand von li E. 
Thomsen 2. Vors., R. Thoroe, 1. 
Vors.  N. Timm, neue Kassen-
wartin,  R. Jersberg und  A. See-
mann, neue Beisitzerinnen, M. 
Carstensen, Schriftführerin

stand als Kassenwartin mein-
te Hannelore Brandt, es sei 
an der Zeit, das Amt weiter-
zugeben. Einstimmig wurde 
Nora Timm zur neuen Kas-
senwartin gewählt. Auch  
Birgit Timmsen schied nach 
zweijähriger Tätigkeit aus 
zeitlichen Gründen als Bei-
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

während des Jörler Treffs.
Die stellvertretende Kreisvorsitzende 
Marianne Brodersen wies auf die neue 
Zeitschrift „LandGang - Mein schöner 
Norden“, herausgegeben vom sh:z-
Verlag, hin. Sie enthält Themen rund 
um das Ländliche, und auch die Land-
frauen bekommen oft einen Platz. Ein 
Teilbetrag von einem Jahresabo, das 
von einer  Landfrau bestellt wird, geht 
als Spende direkt auf den Förderver-
ein  des Landfrauen-Landesverbands 
und unterstützt so deren Bildungsan-
gebote.

Goldene Stadt Prag 
Von Sonntag, 26.08. – Mittwoch, 
29.08.2012 planen wir eine Busreise 
nach Prag. Wir wohnen in einem 4-Ster-
ne Hotel in Prag. Am zweiten Tag un-
ternehmen wir eine Stadtrundfahrt, um 
uns die Sehenswürdigkeiten, wie den 
Altstädter Markt, das Glockenspiel der 
astronomischen Uhr am Rathaus, die  
berühmte Karlsbrücke, die Josephstadt 
und den Wenzelplatz anzusehen. Nach 
der Mittagspause erkunden wir bei ei-
ner Stadtführung das Viertel rund um 
die Burg. Am Abend genießen wir eine 
Schifffahrt auf der Moldau mit Büfett, 
Aperitif und Musik. Den dritten Tag 
haben wir zur freien Verfügung, um die 
Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Ei-
ne U-Bahnstation befindet sich direkt 
vor der Tür. Wir könnten ein Tagesticket 
für alle Verkehrsmittel lösen und  mit 
der Hochseilbahn auf den Berg fahren, 
wo Karel Gott wohnt. Mit vielen Ein-
drücken treten wir am vierten Tag unse-
re Heimreise an. Reisepreis: 265 €, darin 
enthalten 3 x Übernachtung, 3 x Früh-
stücksbüfett, 1 x Abendessen im Hotel, 
1 x abendliche Schifffahrt mit Büfett, 
Aperitif und Musik, Ausflugs- und Be-
sichtigungsprogramm, Reiserücktritts-
versicherung. Einzelzimmerzuschlag: 
71 €, Nichtmitglieder zahlen 20 € mehr. 
Wir fahren mit Vagabund-Reisen. Gäste 
und Partner sind willkommen.

Voranzeige:  Wir bieten am Dienstag, 
dem 17.04.12, um 19.30, im Landgast-
haus Sollerup folgende Veranstaltung 
an: „Der schön gedeckte Tisch – für ver-
schiedene Anlässe“, vorgestellt von Ma-
ren Greggersen aus Großenwiehe.  
          Rosita Thoroe

Freiw. Feuerwehr
Jörl

Zehn Einsätze
Am 06.01.2012 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Jörl im Landgasthofin Sollerup statt.
Der Wehrfuhrer begrüßte neben den an-
wesenden Kameraden besonders den 
stellvertretenden Amtswehrführer Vol-
ker Thomsen aus Wanderup und den 
stellvertretenden Bürgermeister der Ge-
meinde Jörl, Karsten Schutt.
Nach Feststellung der Beschlussfähig-
keit gab er einen detaillierten Jahres-
rückblick. Die Wehr verzeichnete 2011 
zehn Einsätze, wovon die überwiegende 
Anzahl technische Hilfeleistungen wa-
ren. Neben zahlreichen Übungsabenden 
fanden andere Aktivitäten, wie Dorf-
reinigung, Osterfeuer, Latemenumzug 
und Verspielen statt. Die Wehr nahm 
an Funkübungen auf Amtsebene, dem 
Feuerwehrmarsch in Bergenhusen und 
am Amtsfeuerwehrtag in Kleinjörl teil. 
Zahlreiche Kameraden belegten erfolg-
reich diverse Lehrgänge.
Nach dem Kassenbericht durch Hans-
Heinrich Brodersen wurde der Vorstand 
entlastet.
Neuaufnahmen gab es leider keine. Der 
Anwärter Sven Schütt wurde nach er-
folgreicher Truppmannausbildung als 
Feuerwehrmann in die Wehr aufgenom-
men. Lars Thomsen wurde zum Ober-
feuerwehrmann und Kai Petersen zum 
Hauptfeuerwehrmann befördert.
Geehrt wurde Ralf Nowak für 10 Jah-
re, Uwe Dronia und Holger Pietrek für 
20 Jahre sowie Thomas-Peter Kahlund 
und Peter-Harro Christiansen für 30 
Jahre Mitgliedschaft in der Wehr. Der 
stv. Amtswehrführer zeichnete Hans-
Heinrich Brodersen und Karl-Christian 

Landwirtschaftliches
Lohnunternehmen

Langstedt GmbH

NDRESEN

Monke mit dem Ehrenkreuz für 25-jäh-
rige Treue in der Feuerwehr aus.
Nach den Grußworten des stv. Amts-
wehrführers Volker Thomsen und des 
stv. Bürgermeisters Karsten Schutt 
schloss der Wehrführer die Veranstal-
tung.

Wir sind eine Freiwillige Feuerwehr 
und suchen

Sie (w/m)
Sie:
.  suchen eine dauerhafte ehren- 
 amtliche Tätigkeit
.  zeigen Einsatzbereitschaft
.  sind teamfähig
Wir…
.  bieten Ihnen tolle Kamerad-  
 schaft
.  sorgen für eine sehr gute Ausbil- 
 dung
.  bieten Ihnen hervorragende Auf- 
 stiegsmöglichkeiten
Interesse geweckt ?
Überzeugen Sie sich selbst - wir 
freuen uns auf Sie !
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter Tel. 04607-1249 und natürlich 
bei jedem Angehörigen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Jöri

Jahreshauptversammlung
Der DRK-Ortsverein lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, den 
06. März 2012, um 19.30 Uhr in die 
Gaststätte Sollbrück ganz herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht 2011
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahlen
a) Schriftwart
b) Beisitzer/in 
6. Verschiedenes
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Kindertagesstätte 
Kleinjörl

Wir bitten Sie, Wahlvorschläge zu 
Punkt 5  bis zum 01.03.12 bei Elke 
Thomsen, Sollerup, einzureichen. 
Im Anschluss spricht Frau Schmidt-
Holländer aus Schleswig über die täg-
liche Pflege von Alzheimerpatienten.
Wir würden uns freuen, viele Mitglie-
der und Freunde des DRK-Ortsvereins 
Jörl begrüßen zu können.
Preisskat und Preisdoppelkopf
Datum: Dienstag, den 20. März 2012 
Uhrzeit: 19.30 Uhr:
Ort: Dörpskrog Janneby 
Jedermann ist herzlich willkommen!!

Lagerfeuer und 
Spurensuche
Hurra, Andrea Thomes hatte sich an-
gemeldet und kam in die DRK-Kinder-
tagesstätte nach Kleinjörl. Für die Kin-
der bedeutete dies wieder ein Tag, an 
dem sie Dinge tun konnten, die sonst 
nicht möglich sind. Diesmal lautete 
das Thema „Lagerfeuer im Winter“ 
und die Kinder der roten und grünen 
Gruppe durften das Feuer sogar selbst 
entfachen! Dies erwies sich als nicht so 
einfach und anstrengend, denn so ein 
Lagerfeuer braucht eine Menge Luft, 
bevor es richtig brennt! Ein Großteil 
der Kinder wechselte sich beim Luft-
zuwedeln ab, um das Feuer mit genü-
gend Sauerstoff zu versorgen. In der 
Zwischenzeit war auch der Teig für 
das Stockbrot aufgegangen und jeder 
durfte sich sein eigenes „Lagerfeuer-
Brot“ backen. Die Kinder lernten da-
bei, dass Stockbrot über der Glut am 
besten gelingt und man lieber nicht 
zu dicht ans Feuer ran geht. Nachdem 
alle satt waren, wurde das Feuer mit 
viel Wasser gelöscht, was wieder zum 
Staunen der Kinder führte, denn es 
zischte und qualmte ordentlich!

Nur zwei Wochen später kam  die Um-
weltpädagogin wieder, diesmal in die 
gelbe Gruppe, die jüngeren Kinder. 
Leider fehlte das „richtige“  Wetter, 
denn das Thema war: “Spurensuche 
im Schnee“! Trotzdem machten sich 
alle gemeinsam auf den Weg, um in-
teressante Spuren zu finden. Im auf-
geweichten Boden entdeckten die 
Kinder ein paar Schnecken und gelbe 
Pilze, für Asseln und Spinnen war es 
wohl zu kalt. Die waren nicht zu fin-
den! Wie fühlt sich ein Baumpilz an? 
Was frisst das Eichhörnchen im Win-
ter? Wie viele Vögel kann ich hören? 
Diese Fragen wurden von den Kindern 
zum Teil selbst beantwortet und nach 
circa einer Stunde waren alle zufrie-
den wieder in der Kindertagesstätte 
angekommen!
Vielen Dank an Andrea Thomes für 
zwei erlebnisreiche Tage!!

Positive finanzielle Entwicklung
Zu Beginn der öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung Sollerup in 
Sollbrück berichtete Bürgermeister 
Hans-Peter Nissen, dass der Bau der 
Kanustege an der Treene zwar begon-
nen, jedoch infolge des  Hochwassers 
schon wieder unterbrochen wurde. Es 
sind Kanustege in Esperstoft, bei Bau-
er Jensen, in Treia vorgesehen.
Weiterhin teilte er mit, dass die Ab-
wasserwerte des Klärteiches in Solle-
rup sehr gut sind. Die Schlammschicht 
sei seit Jahren sehr niedrig und mache 
kein Absaugen erforderlich. 
Über die Sitzung des Wasserverban-
des Nord berichtete Ingo Hansen, 
Der Zweckverband ist sehr aktiv, und 
es schließen sich immer mehr Ge-
meinden an. Er muss kostenneutral 
arbeiten, und so sind die Abwasser-
gebühren gleich geblieben, und zwar 
für Sollerup 1,33 € pro m2 bei einem 
Grundpreis von 2,56 € im Monat. Be-
züglich der Entsorgung wird für jede 

Gemeinde ein Kostenspiegel erstellt. 
Weiterhin informierte der Bürgermeis-
ter über Fördergelde der EU im Rah-
men des sogenannten Health-check 
Programms. Zwar können öffentliche 
Maßnahmen gefördert werden, aller-
dings nicht gewerblich genutzte Ob-
jekte. Infolgedessen kann auch eine 
Sanierung des gemeindeeigenen Gast-
hofes nicht gefördert werden, da die 
Gemeinde ihn verpachtet hat. 

Auch über die Straßenverhältnisse im 
Bereich Sollerup und Behebung der 
Schäden wird diskutiert. Verdichtete 
Rohrleitungen wie beim Mühlenweg 
führen zu Wasserstau auf den Feldern. 
Bemängelt wurde, dass sich bei der 
Kreuzung Meiereistraße/Dorfstraße ein 
nicht gesichertes Loch im Bürgersteig 
befindet, das von der E-on zur Kabel-
legung erforderlich war. Wenn es noch 

Straßenverhältnisse
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bestehen bleiben muss, ist zumindest 
eine Absicherung unumgänglich. Au-
ßerdem brennen nach dem Abriss des 
alten Kaufhauses in Sollerup-Mühle 
dort keine Straßenlampen mehr. Es 
wurde versäumt, den Anschluss, der 
sich in dem Kaufhaus befand, umzu-
legen. Besonders für die Schulkinder, 
die ihre Bushaltestelle erreichen müs-
sen, ist es dringend erforderlich, die-
sen Mangel zu beheben. 

Über eine erfreulich positive finanzi-
elle Entwicklung des Haushalts der 
Gemeinde Sollerup konnte Amtskäm-
merer Fritz Arp berichten. Wie aus 
dem Entwurf der Haushaltssatzung 
2012 hervorgeht, können voraussicht-
lich 180.000 € der allgemeinen Rück-
lage zugeführt werden. Das Gesamt-
volumen des Verwaltungshaushalts 
beträgt 579.000 € und des Vermögens-
haushalts 18.000 €. Wie der Amts-
kämmerer weiter ausführte, sind die 
Steuerhebesätze gleich geblieben, und 
zwar Grundsteuer A 330%, Grund-
steuer B 350%  und Gewerbesteuer 
380%. Allerdings ist die Einwohner-
zahl geringfügig gesunken, was sich 
bei der Schlüsselzuweisung bemerk-
bar macht.
Erhebliche Mehreinnahmen von 
33.000 € sind bei der Gewerbesteuer 
und 27.000 € bei der Einkommens-
steuer zu verzeichnen. Dagegen stieg 
die  Kreisumlage, bedingt durch die 
gemeindliche Finanzkraft um 39.000 
€. Auch die Amtsumlage erhöhte sich 
trotz allgemeiner Senkung für Solle-
rup um 3.500 Euro. Wahrend sich die 
Schulumlage um 9.000 € verminderte, 
stieg der Betriebskostenanteil für den 
Kindergarten um 12.000 €. Im Verwal-
tungshaushalt verbleibt trotz hoher 
Steuereinnahmen insgesamt ein Fehl-
bedarf von 14.000 €, der aber durch 
die Finanzausgleichsrücklage gedeckt 
wird. Bürgermeister Hans Peter Nissen 
hob in diesem Zusammenhang beson-
ders hervor, dass die kleine Gemeinde 
Sollerup mit zurzeit 497 Einwohnern 
bei der Planung der Radwege zweimal 
ein hohes finanzielles Risiko einge-
gangen sei und entsprechende Dar-
lehen aufnehmen musste. Trotzdem 
konnten am Ende der beiden Maßnah-
men die Darlehen infolge hoher Steu-
ereinnahmen abgetragen werden.

Die anteiligen Kosten für den Kin-
dergarten in Kleinjörl haben sich seit 
2008 verdoppelt. Seit einem Jahr ist 
die Kinderkrippe mit 10 Kindern in 
Betrieb. Daneben werden in einer al-
tersgemischten Gruppe ebenfalls noch 
unterdreijahrige Kinder sowie in zwei 
Regelgruppen jeweils 20 Kinder be-
treut, insgesamt 65 Kinder. Die antei-
ligen Kosten der Eltern betragen pro 
Kind zurzeit 130 Euro, für Krippen-
kinder 195 Euro, bedingt durch einen 
höheren Pflegeaufwand.

Bürgermeister Hans-Peter Nissen 
sprach dann die Breitbandversorgung 
in Sollerup an. Es werden wohl erheb-
liche Kosten für die Breitbandversor-
gung in Zukunft auf die Gemeinden 

Haushaltsentwicklung

Breitbandversorgung

Kindergarten
zukommen. Ein Anfang ist in Sollerup 
bereits durch die Kooperation mit dem 
Amt Silberstedt gemacht. Schon heu-
te, so Gemeindevertreter Ingo Hansen, 
wird ein Neubau in einer Gemeinde 
bereits von einem schnellen Internet-
anschluss abhängig gemacht.
Im Amtsbereich Eggebek ist nun ge-
plant, losgelöst von einer Fördervor-
gabe, gemeinsam mit allen Gemeinden 
eine Verbesserung der Breitbandver-
sorgung zu erreichen. Dazu wird ein 
amtsweites, solidarisches Gesamtkon-
zept angestrebt, das ein Glasfasernetz-
werk favorisiert. Um dieses Ziel zu 
erreichen, ist eine Kostenbeteiligung 
der Gemeinden an der Erstellung des 
Gesamtkonzeptes erforderlich, wobei 
die geschätzten Planungskosten zwi-
schen 50.000 und 70.000 Euro liegen. 
Die Gemeindevertretung beschloss 
einstimmig, sich grundsätzlich an den 
Planungskosten für eine Breitbandver-
sorgung auf Amtsebene zu beteiligen.

 cth

Auf der Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Janneby im 
dortigen Gasthof begrüßte Wehrführer 
Ralf Timmsen alle Erschienenen. Die 
Jannebyer Wehr habe 36 aktive Kame-
raden, davon acht in der Reserveabtei-
lung, 15 Ehrenmitglieder, drei Mitglie-
der in der Jugendwehr des Amtes und 
40 fördernde Mitglieder. 
Den Jahresbericht für den verhinder-
ten Schriftführer Reiner Albertsen gab 
Broder Jensen. Es habe zwei Einsät-
ze gegeben, einen Schornsteinbrand 
in Westerfeld und einen Wohnungs-
brand in Sollerup. Daneben sei die 
Wehr aber bei anderen Gelegenheiten 
sehr aktiv gewesen wie Laternelaufen, 
Verspielen, Brandwachen, Feuerwehr-
marsch, Ehrenwache am Volkstrauer-

tag, Sanierung des Daches vom Feu-
erwehrhaus in Eigenleistung. Weiter 
habe es Versammlungen und Infover-
anstaltungen gegeben und Lehrgänge 
und Fortbildungen, deren Teilnehmer 
genannt wurden. 
Es folgten Verpflichtungen, Ehrungen 
und Beförderungen. Sabdiel Schlot-
feld wurde von der Jugendwehr über-
nommen und zum Feuerwehrmann 
ernannt. Carsten Hermann Timmsen 
wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft, 
Hans Cramer für 30 Jahre Mitglied-
schaft und Kyra und Susanne Stobbe 
für zehn Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Christian Richter wurde zum Lösch-
meister befördert, weil er bei der 
Berufsfeuerwehr die erforderlichen 
Lehrgänge absolviert hatte. Susanne 

Wehr bei vielen Gelegenheiten sehr aktiv

Ehrung Feuerwehr-
marsch: (von links 
mit Präsentkorb) 
Alwin Mauderer, 
Klaus Peter Carsten-
sen und Ralf Timm-
sen, ganz links mit 
Zinnbecher Nils 
Schlotfeldt. Im Hin-
tergrund (von links) 
Sönke Mauderer 
und Kai Matthiesen
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Stobbe wurde zur Hauptfeuerwehrfrau 
und Kyra Stobbe zur Oberfeuerwehr-
frau befördert. Ralf Timmsen, Alwin 
Mauderer und Klaus Peter Carstensen 
wurden wegen ihrer 30-jährigen Teil-
nahme am Feuerwehrmarsch, Nils 
Schlotfeld wegen seiner 10-jährigen 
Teilnahme geehrt.
Bei den Wahlen wurde Gruppenführer 
Kai Matthiesen in seinem Amt bestä-
tigt. Neues Mitglied im Festausschuss 
wurde Kai Thoroe und neuer Kassen-
prüfer Chrisian Richter. 
Einen ausführlichen Bericht über die 
Jugendfeuerwehr gab Jugendwartin 
Susanne Stobbe. Sie berichtete von der 
Jugendwehr im Amt Eggebek. Sie er-
wähnte viele dienstliche Aktivitäten, 
aber auch der Spaß sei nicht zu kurz 
gekommen. Für beides nannte sie Bei-
spiele. „Den Kindern und Betreuern 
hat das Jahr 2011 viel Spaß gebracht, 
und wir möchten uns noch einmal bei 
allen Spendern und Unterstützern un-
serer Jugendwehr bedanken“, sagte sie 
zum Schluss wörtlich. 
Es folgte die Wahl der Delegierten für 
die Wahl des Amtswehrführers. Ralf 
Timmsen, Sönke Mauderer, Arnd Fol-
kers und Kai Matthiesen wurden ge-
wählt, als Reservist Niels Schlotfeldt.
Unter „Verschiedenes“ berichtete der 
Wehrführer, dass mit dem Erlass einer 
Gebührensatzung die Gemeinde fest-
lege, dass der Einsatz der Feuerwehr 
gebührenpflichtig sei, soweit keine 
Gebührenfreiheit nach dem Brand-
schutzgesetz bestehe. Der Fachwart 
für Brandschutzerziehung und Brand-
schutzaufklärung im Amt Eggebek, 
Kai Matthiesen, berichtete über das 
vergangene Jahr und bedankte sich bei 

allen, die seinen Stellvertreter Kalli 
Greggersen und ihn so gut unterstützt 
hätten. 
Er berichtete, was in den Schulen und 
Kindergärten und was bei sonstigen 
Veranstaltungen vermittelt worden 
sei. 
Der stellvertretende Amtswehrführer 
Volker Thomsen überbrachte die Grü-
ße der übrigen sieben Wehren des Am-
tes Eggebek und der drei Jugendweh-
ren. Es sei ein ruhiges Jahr mit zwölf 
Brandeinsätzen, 19 Hilfeleistungen 
und neun Fehlalarmen im Amt ge-
wesen. Er berichtete vom Hochwas-
ser in Gelting am 04. 06. 2011. Dann 
berichtete er von den Jugendwehren 

und ging auf die Termine und Veran-
staltungen dieses Jahres ein. 
Bürgermeisterin Ute Richter wies auf 
die Unverzichtbarkeit der Feuerwehr 
hin. Es sei ihr bewusst, dass die An-
forderungen gestiegen seien. Dieses 
Niveau zu erlangen und sicher zu 
stellen, bedeute gerade für kleine Ge-
meinden eine echte Herausforderung. 
Sie lobte Guido und Susanne Stobbe, 
die sich mit viel Idealismus und Freu-
de seit vielen Jahren in der Jugendfeu-
erwehr des Amtes engagierten. Zum 
Schluss wünschte sie, dass alle heil 
und gesund von den Einsätzen wieder 
nach Hause kommen mögen. 

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Sportmeldungen
Kostüme, Pferde und ganz viel Spaß!

Am 11. Februar 
stand die Reit-
schule Losigkeit 
ganz im Zeichen 
„Janneby Alaaf“. 
Statt der sonst 
üblichen Reitbe-
kleidung hatten 
sich für diesen 
Tag alle Reiter 
in die verschie-
densten Kostüme 
geschwungen . 
Jede der neun 
Reitgruppen war 
einem eigenen 
Motto entsprechend gekleidet, sei es 
als Piraten, Clowns, Flower Power, 
Prinzessinnen, Polizei und Gangster, 
Teufeln oder Indianer. Ein zum The-

ma passendes Schaubild und entspre-
chende Musik vervollständigten die 
jeweiligen Reitvorführungen. So wur-
de der Faschingsnachmittag für alle 
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SV Janneby 90
Zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am So. 
d. 25.03.2012 um 17:00 Uhr 
im Gasthof Janneby laden wir 
recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls vom Vor-
jahr
3. Vorstands-/Spartenberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
a) Kassenwart
b) Stellvertretender Kassenwart
c) Sportwart
d) Bestätigung des Jugendwartes
e) Stellvertretender Pressewart
f)   Schiedsrichterwart
g) 1 Kassenprüfer
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 15.03.2012 
schriftlich beim Vorstand einzurei-
chen.  Der Vorstand

Zuschauer zu einem abwechslungs-
reichen und kurzweiligen Erlebnis. 
Besonders niedlich waren die Minis. 
Hier gingen neun Kinder im Alter 
zwischen zwei und acht Jahren an den 
Start. Sie hatten dafür Pony Karlchen 
gesattelt, der alle Kinder in ihren bun-
ten Kostümen, im Schritt, Trab und 
Galopp mit ihrem Können glänzen 
ließ. Das machte es unserem Richter-
team, Kirsten Jensen, Viöl, und Clau-
dia Greve, Bredstedt, nicht leicht, die 
Gruppen zu bewerten, denn jedes der 
gezeigten Bilder war super inszeniert. 
Zum Glück gab es noch drei Spiele, 
bei denen die Teams weitere Punkte 
sammeln mussten. Mit viel Ehrgeiz 
kämpften die Teilnehmer beim Drei-
beinlauf, Schiebkarrenrennen und bei 
der Reise nach Jerusalem um wichti-
ge Punkte. Am Ende hatte das Team 
Flower Power mit Jolina Hansen, Viöl, 
Stella Jessen, Sollwitt, Melina Casper-
sen Haselund und Jennifer Carstensen 
Großjörl, die Nase vorn. Sie zeigten 
beim Reiten und bei den Spielen ab-
solute Gruppenstärke. 
Die Platzierung erfolgte im Rahmen 
der Reiterdisco, die gleich im An-
schluss in der kleinen Reithalle veran-
staltet wurde. Obwohl die Temperatu-
ren unter dem Gefrierpunkt lagen, ließ 
es sich mit heißen Getränken und viel 
selbstgebackenem Kuchen gut aushal-
ten. Und für alle, die trotz allem kalte 
Füße hatten, gab es die  Chance, sich 
auf der Tanzfläche wieder warm zu 
tanzen. 
Auf diesem Weg geht auch noch ein 
ganz großer Dank an die Eltern, die 
die Kinder und Pferde so toll kostü-
miert und damit diese Veranstaltung 
ermöglichten hatten.

Reitverein Sollerup
Jahreshauptversammlung 
Der Reitverein Rot Weiss Sollerup 
Hünning e.V. hatte am 25.01.12 zur 
Jahreshauptversammlung in der Gast-
wirtschaft Sollerup eingeladen. Nach 
der Begrüßung durch die 1. Vorsitzen-
de Birte Thomsen verlas die Schrift-
führerin Inke Hansen das Protokoll 
von der Jahreshauptversammlung 
2011. Hannelore Rosacker gab einen 
detaillierten Bericht über die finan-
zielle Situation des Vereins ab. Sie 
berichtete über alle relevanten Ein- 
und Ausgaben des vergangen Jahres. 
Die Prüfung der Kasse durch Catha-
rina Bromann und Birgit Bohr ergab 
keine Beanstandung. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. Nach ei-
nem ausgiebigen Jahresrückblick von 
der 1. Vorsitzende, der Jugendwar-
tin und der Reitwartin wurden die 
Wahlen durchgeführt. In diesem Jahr 
standen die Wahlen des 2. Vorsitzen-
den, Kapitäns, Reitwartes, Platz- und 
Gerätewartes sowie eines Kassenprü-
fers an. Der Vorstand schlug Yvonne 
Hensen, Jübek als 2. Vorsitzende zur 
Wiederwahl vor. Von der Versamm-
lung kamen keine weiteren Vorschlä-
ge. In einer öffentlichen Wahl wurde 
sie einstimmig gewählt und nahm 
die Wahl an. Thomas Franzen, Solle-
rup wurde einstimmig als Platz- und 
Gerätewart wiedergewählt. Die Reit-
wartin Martina Piefkowski, Sollerup 
schied aus und stand nicht zur Wie-
derwahl. Vom Vorstand wurde Janin 
Carstensen, Sollerup, vorgeschlagen 
und von der Versammlung einstim-
mig gewählt. Für die ausscheidende 
Kassenprüferin Catharina Bromann 

wurde Michaela Epple einstimmig 
von der Versammlung gewählt. Ein 
neuer Kapitän konnte leider im die-
sem Jahr wieder nicht gefunden wer-
den. Hannelore Rosacker war bereit, 
diese Arbeit erst einmal zu überneh-
men. Nachdem aus der Versammlung 
keine weiteren Wortmeldungen mehr 
erfolgten, schloß die 1. Vorsitzende 
die Versammlung. Die Veranstaltungs-
termine für das Jahr 2012 findet ihr 
auf der Internetseite www.rv-sollerup-
huenning.de 

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung
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Auf der Mitglie-
derversammlung 
der der Freiwil-
ligen Feuerwehr 
Wanderup im 
Westerkrug gab 
der Gemeinde-
wehrführer und 
stellvertretende 
Amtswehrführer 
Volker Thomsen 
zunächst die Zah-
len der Wehr be-
kannt. Man habe 
65 Personen in der 
Einsatzabteilung, 
56 von 65 seien 
heute anwesend. 
39 Jugendliche 
seien in der Jugendfeuerwehr, davon 
24 Jungen und 15 Mädchen. 20 Mit-
glieder seien in der Ehrenabteilung, 
und es gebe 115 passive Mitglieder.
In seinem Jahresbericht ging der Wehr-
führer auf die vielen Ereignisse und 
Vorkommnisse des vergangenen Jahres 
ein. Insgesamt habe es fünf Brandein-
sätze gegeben, sechs Verkehrsunfälle 
und technische Hilfen, einen Sturm-
einsatz, drei Türöffnungen, sieben 
Einsätze wie etwa Wespennester ent-
fernen, drei Mal sei man zur Brandwa-
che bei der POE gewesen. Insgesamt 
seien es 25 Einsätze gewesen. 
Im letzten Jahr habe es vier Vorstands-
sitzungen, fünf Festausschusssitzun-
gen, vier Wehrführerversammlungen 
gegeben. Neun Mal habe der Arbeits-
kreis Chronik getagt, neun Mal auch 
der Arbeitskreis Weihnachtsdorf, 
man sei vier Mal zu Empfängen und 
Geburtstagen gewesen, und man ha-
be drei Mal Brandschutzerziehung 

durchgeführt. Dann gab Volker Thom-
sen einen Überblick über die besuch-
ten Schulungen und Lehrgänge. 
Jugendwart Rainer Holst hatte den 
Bericht an Jugendgruppenleiterin 
Maybritt Carstensen und ihre Stell-
vertreterin Nina Rothe delegiert. Sie 
berichteten nicht nur über dienstliche 
Ereignisse, sondern auch über Freizei-
taktivitäten, bei denen auch der Spaß 
nicht zu kurz gekommen sei. Rainer 
Holst selbst bedankte sich beim Aus-
bilderteam und beim Jugendvorstand 
für die stete Unterstützung.
Nach Kassenbericht, Kassenprüfungs-
bericht und Entlastung des Vorstan-
des und des Kassenwartes folgten 
Verpflichtungen, Ehrungen und Beför-
derungen. Pascal Hansen und Sascha 
Jacobsen wurden vom Wehrführer 
per Handschlag zu Feuerwehrmän-
nern verpflichtet. Jan Ole Lessmann 
und Ralf Oppitz erhielten ihre Be-
förderung zum Oberfeuerwehrmann. 

Sascha Ketelsen und Edgar Lehmann 
wurden zum Hauptfeuerwehrmann 
(drei Sterne) befördert. Andre Fried-
richsen und Marcus Hanl wurden 
Löschmeister. Die Beförderung zum 
Oberlöschmeister erhielt Tomas Pe-
tersen. Michel Langholz, Alexander 
Thomsen und Vanessa Stark erhiel-
ten die Jahresspange für 10-jährige 
Mitgliedschaft in der Wehr, Hermann 
Andresen die Jahresspange für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft. Eine besondere 
Ehrung gab es für Heinz Jöns. Wegen 
seines 40-jährigen Dienstes überreich-
te ihm Amtswehrführer Ralf Käber das 
Brandschutz-Ehrenzeichen in Gold 
am Bande und verlas den Inhalt der 
dazu gehörigen Urkunde.
Bei den Wahlen wurden Gerätewart 
Edgar Lehmann und die Festaus-
schussmitglieder Werner Haberstroh 
und Fritz Nitt einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Für den auf eige-
nen Wunsch zurückgetretenen Kas-
senwart Werner Sönnichsen wählte 
man einstimmig Sven Petersen. Zum 
neuen 2. stellvertretenden Gerätewart 
wählte man einstimmig Arne Pieper. 
Für den turnusmäßig ausscheidenden 
Kassenprüfer Dietrich Stark wählte 
die Versammlung einstimmig Rainer 
Lorenzen. 
Bei der Wahl der Delegierten zur Amts-
wehrführerwahl einigte man sich dar-
auf, dass der Vorstand der Wehr diese 
Funktion übernimmt. 
In diesem Jahr feiert die Wehr ihr 
125-jähriges Jubiläum, so der Wehr-
führer. Die Planungen seien schon im 
Gange, es finde am 11. August statt, 
und zwar auf der Fläche der POE. 
Dann nannte Volker Thomsen weitere 
Einzelheiten dazu. Auf jeden Fall wer-
de es einen Shuttle-Verkehr zwischen 
Dorf und Festplatz geben.
Unter „Verschiedenes“ teilte der Wehr-
führer noch mit, dass man von einem 
Spender, der nicht genannt werden 

In diesem Jahr 125-jähriges Bestehen

Verleihung des Brandschutz-Ehrenzeichen in Gold am Bande an 
Heinz Jöns (Mitte). Links Gemeindewehrführer Volker Thomsen, 
rechts Amtswehrführer Ralf Käber.
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Uwe Lucassen, Wanderup,  Telefon: 04606 / 1263

wolle, 1.800,-- DM für einen Defibril-
lator geschenkt bekommen habe. 
Bürgermeisterin und MdL Petra Ni-
colaisen überbrachte die Grüße der 
Gemeindevertretung und bedankte 
sich gleichzeitig für die vielen Hilfe-
leistungen, die im letzten Jahr getätigt 
worden seien Die Gemeinde werde 
dafür sorgen, dass die Feuerwehr im-
mer gut ausgerüstet sei. Stolz sei die 
Gemeinde auf die 39 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr. 
Amtswehrführer Ralf Käber freute 
sich darüber „so viele Blauröcke an 
einem Abend zu sehen. Ihr seid die 
stärkste Wehr im ganzen Amt“, sagte 
er wörtlich. Dann nannte er die Ein-
satzzahlen im Amt. Es habe weniger 
Brände, aber mehr Hilfeleistungen 
gegeben. Das herausragende Ereignis 
auf Kreisebene sei das Hochwasser in 
Gelting gewesen. Es sei teilweise 500 
Kräfte von Feuerwehr und THW im 
Einsatz gewesen. Mit den beiden gro-
ßen Pumpen seien 60.000 Liter Was-
ser pro Minute bewegt worden. An 
Betriebskosten seien 15.000 Euro ver-
braucht worden. Dann gab Ralf Käber 
noch einen Ausblick auf die Aktivitä-
ten dieses Jahres.

Buschannahme
Am Sonnabend, den 17. März 2012 kann am Bauhof Wanderup in der Zeit 
von 08:00 bis 12:00 Uhr gegen ein geringes Entgelt schredderfähiges Material 
abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Stumpen oder Rasenschnitt ange-
nommen werden kann.

Ehrungen beim Gemischten Chor
Auf der Jahres-
hauptversamm-
lung des Gemisch-
ten Chores Wan-
derup und der 
Gruppe Querbeet 
im Westerkrug 
berichtete der 1. 
Vorsitzende Tho-
ma Matthiesen 
von den Auftrit-
ten und den sons-
tigen Aktivitäten 
des vergangenen 
Jahres. Der Chor 
trat bei Geburts-
tagen und Golde-
nen Hochzeiten 
auf, man unternahm eine Fahrradtour, 
beteiligte sich am Weihnachtsdorf, 
und es gab auch sonstige Unterneh-
mungen. Einen kurzen Bericht gab 
die Sprecherin der Gruppe Querbeet, 
Birgit Gregersen. Man habe zwei Auf-
tritte gehabt.
Wegen ihrer 20-jährigen Mitglied-
schaft wurde Ines Marzahn geehrt, 
Heike Reckweg in Abwesenheit, Gabi 

Schreiber für ihre 30-jährige Mitglied-
schaft. Beide erhielten eine Urkunde 
und eine Blume. Die Ehrungen wur-
den von Thomas Matthiesen und der 
Kassenwartin Inge Jessen-Lange vor-
genommen. Nach Kassenbericht, Kas-
senprüfungsbericht und Entlastung 
des gesamten Vorstandes folgten Wah-
len. Die 2. Vorsitzende Ines Marzahn 
und die 2. Beisitzerin Birgit Greger-
sen wurden einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt. Zur 1. Schriftführerin 
wählte man nach dem Rücktritt von 
Gerd Schreiber einstimmig Gabi Ring-
Ebert, die bisherige 2. Schriftführerin. 
Zur neuen 2. Schriftführerin wurde 
einstimmig Sandra Jensen gewählt. 
Die bisherige Kassenwartin Inge Jes-
sen-Lange stellt sich nicht wieder zur 
Wahl. Vorgeschlagen zur neuen Kas-

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft. Ines Marzahn (2. v. l.) und 
Gabi Schreiber (3. v. l.), Thomas Matthiesen und Inge Jessen-Lan-
ge (beide außen)
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Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins findet statt 
am Donnerstag, den 8. März 2912 um 
19.00 Uhr im Westerkrug Wanderup.
Gymnastikgruppe: 06., 13., 20. und 
27. März 2012 von 18.00 -18.45 Uhr
Tanzkreis: 01., 08., 15., 22. und 29. 
März 2012 von 14.30 -15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 13. u. 27. 
März 2012 von 19.30 -21.00 Uhr
Kleiderkammer: 01. und 15. März 
2012 16.00 -18.00 Uhr Dörpshuus, 
Flensburger Straße
Unser Eintopfessen findet am 25. 
März von 11.30 Uhr - ? im Haus der 
Begegenung statt. Anmeldungen bei 
G. Christiansen, Tel. 04606/671 bis 
zum 20. März 2012.
Kartenclub: findet nicht statt
Singkreis: nach Absprache
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen einen sonnigen Früh-
lingsanfang 2012. 
        Helga Clausen, Schriftführerin

senwartin wurden Anke Matthiesen 
und Anke Peek. In geheimer Wahl 
erreichten beide im ersten Wahlgang 
18 Stimmen. Im 2. Wahlgang erreich-
te Anke Matthiesen 20 und Anke 
Peek 18 Stimmen. Damit war Anke 
Matthiesen zur neuen Kassenwartin 
gewählt. Die bisherige Kassenwartin 
Inge Jessen-Lange wurde von den bei-
den Vorsitzenden mit einem Präsent 
verabschiedet.
Unter „Verschiedenes“ wies der 1. 
Vorsitzende darauf hin, dass im nächs-
ten Jahr das 35. Chorjubiläum gefeiert 
wird. Weiter wurde angeregt, dass bei 
Auftritten eine Liederiiste angefertigt 
werden solle und dass diese Liste 
dann auch eingehalten werde. Es sei 
bei Auftritten sehr negativ aufgefallen, 
wenn während des Auftrittes über die 
Reihenfolge der Lieder diskutiert wer-
de. Dann ermahnte Thomas Matthie-
sen den Chor, bei den Übungsabenden 
pünktlich um  20.00 Uhr zu beginnen. 
Es solle ebenfalls darauf geachtet wer-
den, dass die Pause nicht zu lange 
ausgedehnt werde.

Neuer Vorstand bei den Landfrauen
Im gut besuchten 
„Westerkrug“ in 
Wanderup konnte 
die noch amtierende 
Vorsitzende der Wan-
deruper Landfrauen, 
Maiken Johannsen, 
die erschienenen Mit-
glieder des LandFrau-
enVereins zur Jahres-
hauptversammlung 
begrüßen. 
Unter den Gästen 
waren Bürgermeiste-
rin Petra Nicolaisen 
sowie die Vizepräsi-
dentin des Landes-
verbandes Schleswig-Holstein Birgit 
Feddersen. 
Auf der Tagesordnung stand an erster 
Stelle die Neuwahl einer ersten Vorsit-
zenden, denn Maiken Johannsen hat-
te unmittelbar vor dem letzten Weih-
nachtsdorf mitgeteilt, dass sie dem 
LandfrauenVerein nicht mehr als 1. Vor-
sitzende zur Verfügung stehen werde. 
Vor dem Hintergrund, dass das 50-jähri-
ge Jubiläum des Wanderuper LandFrau-
enVereins vor der Tür steht, weiterhin 
eine traditionell enge Verknüpfung zwi-
schen Weihnachtsdorf Wanderup und 
LandFrauenVerein Wanderup besteht, 
kamen bei vielen Wanderuper Land-
frauen Unsicherheiten und Befürchtun-
gen hoch, wie es ohne eine erste Vorsit-
zende weitergehen solle.
Für den Vorstand galt es, nun eine neue 
1. Vorsitzende zu finden. Bis unmittel-
bar vor der Jahreshauptversammlung 
war aber noch keine Kandidatin für die-
sen Posten  gefunden worden.
Damit besonders im Jubiläumsjahr dem 
Verein ein vollständiger Vorstand vor-
steht, hatten sich einige Mitglieder des 
Vorstandes kurz vor der Sitzung einen 
Lösungsvorschlag überlegt, der vor den 
Wahlen mitgeteilt wurde: Die Beisitze-
rin Sigrid Klauke schlug Marika Sachau 
für den Posten der ersten Vorsitzenden 
vor. Sigrid Klauke selbst erklärte sich 
bereit, für den Posten der Schriftführe-
rin zu kandidieren. 
Erleichtert konnte nun die Versamm-
lung wieder einen vollständigen Vor-
stand wählen. 
Marika Sachau wurde somit 1. Vorsit-
zende und Sigrid Klauke Schriftführe-
rin; Heidi Hansen wurde als Beisitzerin 
bestätigt, und neu in den Vorstand wur-
de Marita Kath gewählt. 
So konnte man am Ende der Wahlen 
neben einem erleichterten Aufatmen 

auch die Kommentare vernehmen, dass 
man beruhigt sei, dass die gute Arbeit 
im Landfrauenverein weitergehen wer-
de. Wie Bürgermeisterin Nicolaisen in 
ihrem Grußwort betonte, sind die Land-
frauen eine kulturelle Säule des Dorfes, 
oder um Vizepräsidentin Birgit Fedder-
sens Worte festzuhalten: „Das Beste am 
Norden sind unsere Landfrauen!“
50 Jahre aktive Landfrauenarbeit in 
Wanderup hätte es nicht ohne engagier-
te Damen gegeben, die als erste Vorsit-
zende des Vereins viel Zeit und Herz-
blut in die Vereinsarbeit gesteckt hätten. 
Erwähnt wurde die Vorsitzende in der 
Gründungsphase Christine Marks. An-
wesend waren die ehemaligen Vorsit-
zenden Hilde Heudorfer, Ina Christian-
sen,  Birgit Feddersen und Maiken Jo-
hannsen. Diese vier Damen erhielten als 
Dank eine Rose sowie eine Einladung 
als Ehrengäste für das Jubiläumsfest 
überreicht.                      Sigrid Klauke

Liebe LandFrauen,
folgende Veranstaltungen bieten wir 
im März an:
14. März Besuch des Landtages Kiel
Mit dem Bus fahren wir nach Kiel 
und bekommen eine Führung durch 
den Landtag von 14.00-15.30 Uhr. An-
schließend werden wir in der Nähe 
Kaffee trinken. Kosten für Busfahrt, 
Kaffee und Kuchen: 20,00 €.  
17. März „Frauenfrühstück“ bei Ella
Wir wollen wieder schlemmen und 
schnacken. Bitte ordentlich Appetit 
mitbringen! Kosten pro Person 13,50 
€. Anmeldung bitte bis zum 12.03. bei 
Heidi Hansen, Tel. 261
Vorankündigung für April  
04. April Vortrag über Kräuter gegen                 
Erkältungen        
Es grüßt herzlich der Vorstand

Sigrid Klauke, Schriftführerin
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Ortskulturring Wanderup
Schach für Anfänger
Der erfahrene Schachmeister und Schach-
trainer Peter Hertel führt Sie mit viel 
Geduld in die Geheimnisse des Schach-
spiels ein. Auch ohne Regelkenntnisse 
sind Sie herzlich willkommen, denn die 
Regeln sind schnell erklärt. Es wird auch 
gespielt, entweder untereinander gegen 
etwa gleichstarke Partner oder gegen den 
Meister selbst, der dann gegen alle gleich-
zeitig spielt und Sie auf Ihre Fehler hin-
weist und zeigt, wie Sie es besser machen 
können, alles behutsam und auf jeden 
Einzelnen abgestimmt. Niemand wird 
überfordert.
Der Kurs findet an 7 Abenden immer 
dienstags von 17.30 - 19.30 Uhr ab dem 
13.03.12, statt
Leitung und Anmeldung: Peter Hertel, 
Wanderup, Tel.: 04606-243544, oder Han-
dy: 0160-97283047
7 Abende 42,-- €, Dörpshuus

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Marita Horstmann, Wanderup, 04606/541
11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wan-
derup, 04606/395
11 Vormittage 33,- €,  Bürgerheim Wanderup 
Rückenschule - fortlaufend -
donnerstags, 8:00 Uhr – 8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/ 
1078Anmeldung: Birgit Haberstroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 €, Turnhalle der Grund-
schule
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend - 
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  

Sportmeldungen

Bücher für Bücher
Schön, dass Sie weiterhin Bücher kau-
fen und mich mit Ihrem Euro unter-
stützen, wenn es gilt, einen dringen-
den Wunsch zu erfüllen. Dieses Mal 
geht es um unser Jugendzentrum. Hier 
wird u.a. miteinander gekocht und 
gegessen, aber der Platz in der Küche 
ist sehr begrenzt, besonders der Platz 
zum Schnippeln, Rühren, Geschirr-
abstellen usw. Auch an Schrankplatz 
fehlt es.
Nun habe ich mich an einen großen 
Küchenausstatter gewandt – mit Er-
folg. Drei Unterschränke und eine 
tolle Arbeitsplatte konnte ich günstig 
erwerben. Die werden nun von einem 
Ehrenamtler eingebaut und dann si-
cherlich fleißig genutzt.
Neben dem einen oder anderen Euro 
und freundlich gespendetem Klein-

geld (besonders in der Apotheke!) 
sollten Sie nachschauen, ob es noch 
Pfennige und Markstücke gibt, die in 
irgendeiner Jackentasche oder in ei-
nem Zuckertopf schlummern. Nicht 
mehr lange, und es gibt in Flensburg 
keine Gelegenheit mehr, sie einzutau-
schen. Ebenso dürfen Sie gerne aus-
ländische Währung in die Spardosen 
werfen. 
Bei uns wissen Sie, was aus Ihrem 
Geld wird, und Sie bekommen sogar 
einen Gegenwert. Bei den anderen 
Plastikdosen in einigen Läden sollten 
Sie sich überlegen, ob Sie dort etwas 
hinein stecken – Ihr Ort profitiert je-
denfalls nicht davon!
Sie wissen ja: Viele Wenig geben ein 
Viel! Lesefreundliche Grüße
  Doris Müller

Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717 - 14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend -
dienstags, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr und
mittwochs, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend -
mittwochs, 19.00 Uhr – 22.00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

DrK-Kindertagesstätte 
Wanderup

8. Kinder- und Babyfloh-
markt

Am Samstag, 17. März 2012 von 
14:00 bis 17:00 Uhr findet der 8. Kin-
der- und Babyflohmarkt in der DRK-
Kindertagesstätte Wanderup statt.
Wir möchten die Sachen nicht an 
einzelnen Ständen anbieten, sondern 
nach Größen und Artikeln sortiert 
verkaufen. Für das leibliche Wohl 
wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt. 
Der Erlös kommt dann der Kinderta-
gesstätte zugute. Wer Kindersachen 
(Bekleidung, Spielsachen, Kinderwa-
gen, Kindersitze…) verkaufen möchte, 
kann sich noch gerne bei uns melden. 
Ansprechpartner: 
Catrin Engel 04606 /243444 
Harald Tiedemann 01525  6133839 
info@flohmarkt-wanderup.de
www.flohmarkt-wanderup.de

Mitgliederversammlung
Der Reitverein Wanderup e.V. lädt zu 
seiner 33. Mitgliederversammlung am 
Dienstag, den 06.03.2012 um 19.30 
Uhr im Westerkrug Wanderup ein. Zu 
Beginn der Versammlung wird ein Es-
sen gereicht.
Tagesordnung: 
Begrüßung und Eröffnung durch den 
1. Vorsitzenden
Verlesen des Protokolls vom 
17.02.2011
Tätigkeitsberichte: 1.Vorsitzende
2. Vorsitzenden 
Jugendwartin 
Kassenbericht
Kassenprüfungsbericht
Entlastung des Vorstandes
Wahlen
Verschiedenes.
Anträge von Mitgliedern zur Tagesord-
nung sind bis zum 21.02.12 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen.
Wir bitten um Anmeldung bei Nadine 
Petersen 04606/9435899 zwecks Es-
senplanung bis zum 02.03.12
Mit reiterlichem Gruß
Nadine Petersen Schriftwart 



31

Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort

Fr. 02. März  Kath. St.Martin-Kirche Tarp 17.00 Ökumenischer Weltgebetstagsgottesdienst 
Fr. 02. März   siehe Jarplund 9.00 Weltgebetstags-   18.30 Weltgebetstags-
    gottesdienst   gottesdienst
So. 04. März siehe Kleinjörl 10.00 P. FritscheY siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00  Ökum. Welt- 10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein 
     gebetstagsgottesd. Mus. Gottesdienst Y 
So. 11. März 15.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos Y siehe Oeversee  18.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
So. 18. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos  10.00 Pn. Koring 10.00 P. Teichmann 10.00 P. Neitzel Y 10.00 P. Nedergaard
     11.00 Kindergottesd.  Dän. Gottesdienst
So. 25. März 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 19.00 Pn. Joos siehe Oeversee  10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
   Mus. Abendandacht    11.15 WIKI-Gottesd.
So. 01. April siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche   10.00 P. Gutzmann 10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein 
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

An alle Geliebten Gottes und berufenen 
Heiligen in der Sternregion,
mit diesem Gruß, der an Paulus Gruß an 
die Großgemeinde in Rom angelehnt ist, 
wünsche ich Ihnen und Euch unverwüst-
liche „7 Wochen ohne“. Denn in dieser 
Woche beginnt sie, die siebenwöchige 
Passionszeit, die nicht vom Winde ver-
weht, sondern felsenfest an Jesu Leben 
erinnert. Von jetzt bis Ostern, das ist der 
Einschnitt, der vor allem an Jesu 40-tä-
gigen Aufenthalt in der Wüste erinnert 
(Matthäus 4,1-11). 
Und ich frage mich : Will ich dahin mit-
gehen? Klar: es fehlt eine echte Wüste vor 
der Tür.  Doch stellen wir uns einfach 
vor: Die Wüste steht für Jesus einerseits 
für den Ort, der die ganze Person auf die 
Probe stellt; andererseits ist es ein Ort, an 
dem uns Gott besonders nahe kommt.
Waren Sie denn schon mal in der Wüste?
Ich selbst war noch nie in einer echten 
Sandwüste. 
Aber eine gute Freundin, die einmal in 
der selben Wüste in Palästina gereist ist, 
von der uns die Evangelisten schreiben, 
erzählte mir, für sie sei die Wüste der 
wunderbarste Ort überhaupt. Denn die 
Wüste ist an Klarheit nicht zu übertreffen. 
Am gradlinigen Horizont berühren sich 

Himmel und Erde, wie höchstens auf dem 
Meer. Besonders, wenn man selbstgewählt 
dort hinreist, soll eine Wüstenerfahrung 
wunderbar sein. 
Nicht so wunderbar ist es nur, wenn ich 
von anderen in die Wüste geschickt wer-
de. Das mag auch der Grund dafür sein, 
dass ich es eigentlich nicht mag, wenn 
mir vorgeschrieben wird, in welcher Jah-
reszeit ich mich wie zu verhalten habe. 
Sei jetzt fröhlich, sei jetzt traurig, besinne 
dich jetzt!
Aber gerade am Beginn der Passionszeit 
wird mir bewusst, dass dieses ablehnende 
Empfinden und ausweichende Fragen ei-
ne Ausrede ist.
Warum stelle ich mir selbst einen Frei-
brief aus, nicht mitzumachen?
Ja, ich merke, wie schwer es mir fällt, 
mich zu besinnen. 
Fällt es mir nur schwer, oder will ich mich 
überhaupt nicht besinnen?
Vielleicht doch lieber immer weiterma-
chen, Volldampf voraus, wie an jedem Tag 
im Jahr. Denn das tut gut! Ich merke, wie 
ich gebraucht werde. Geht es eigentlich 
noch ohne mich?
Auch an freien Tagen habe ich immer ein 
Handy am Ohr und ein Auge auf dem 
Bildschirm - nur nichts verpassen! Und 
jetzt soll ich auf einmal verzichten. 7 Wo-
chen ohne. Ohne was? Süßes? - Das wür-

de schon gehen.Rauchen tue ich eh nicht.
So frage ich mich: Wo nervst du dich 
selbst am meisten? Wo bist du angreifbar?
Mich nervt z.B. am meisten, wenn ich mir 
einen Abend durch Zappen zerstöre.
Oder wie wäre es, aufs Surfen im WWW 
zu verzichten? Soll ich mal auf google, 
yahoo, facebook, ebay, twitter, youtube, 
wikipedia und co. verzichten?
Vor ein paar Tagen habe ich noch ungläu-
big darüber den Kopf geschüttelt, dass der 
Durchschnittsbürger in meinem Alter 240 
Minuten täglich fernsieht. Aber schon 
nach kurzen Überlegen wird mir deutlich, 
wie viel meiner Tageszeit ich mit elektro-
nischer Kommunikation beschäftigt bin. 
Ich bin dabei, habe viele Kontakte. Habe 
ich die wirklich? Von Angesicht zu Ange-
sicht
Beruflich werde ich in dieser vorösterli-
chen Zeit nicht auf das Internet verzich-
ten können.
Aber mit mir selbst vereinbare ich jetzt, 
meine Einsamkeit vor dem Computer 
stark einzuschränken. Die Zeit will ich 
mit anderen verbringen. Denn solche Be-
gegnungen ersetzen kein social web.
Eine begegnungsreiche Passionszeit 
wünscht Ihnen und Euch

Jan Teichmann,
Pastor der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Sieverstedt
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GOTTESDIENSTE
04.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit P. Fritsche
11.03. Eggebek 15.00 Uhr Gründungsgottesdienst der Treenepfadfinder mit  
   Pn. Schildt
18.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2012  
   mit P. Fritsche
25.03. Eggebek 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2012 mit  
   Pn. Schildt
01.04. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545

Das Kirchenbüro ist vom 19.-23. März 
geschlossen. Bitte wenden Sie sich an 
Pastorin Schildt, Tel. 04609-1545 oder 
Pastor Fritsche, Tel. 04607-341.
AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche ein-
treten möchten: Wenden Sie sich bit-
te an das Kirchenbüro in Eggebek, an 
Pastorin Schildt in Eggebek oder an 
Pastor Fritsche in Kleinjörl.
Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 5. Februar in Kleinjörl * 
Sonntag, 11. März in Eggebek * Sonn-
tag, 1. April in Kleinjörl * 
TAUFEN
Tamia, Eltern: Sascha Holst und Mela-
nie, geb. Sommer aus Jerrishoe
Rasmus, Eltern: Michael Jochimsen 
und Kristina, geb. Paulsen aus Jörl
Benjamin, Eltern: Dieter Priddat und 
Johanna, geb. Butenschön aus Süder-
hackstedt
Stella Mercedes, Eltern: André Con-
radi und Raffaela, geb. Lindner aus 
Langstedt
TRAUUNGEN
André Conradi und Raffaela Lindner 
aus Langstedt
Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit
16.02. Käte und Horst Stelke aus 
Langstedt
BESTATTUNGEN
Christel Berta Emilie Hakenbeck, geb. 
Kuhlmann aus Langstedt, 92 J.
Grete Else Helm, geb. Neubauer aus 
Großjörl, 99 J.
Susanne Christine Husing, geb. Bülow 
aus Eggebek, 53 J.
Fritz Willi Dahlke aus Eggebek, 72 J.
Karla Elise Hinrichsen, geb. Lebang 
aus Eggebek, 83 J.
Hans-Joachim Schönwolff aus Egge-
bek, 82 J.

Ursula Hertha Charlotte Jepsen, geb. 
Wutschke aus Bollingstedt, 85 J.

KINDER- UND JUGEND
Gründungsgottesdienst der 
Treenepfadfinder  
Am 11. März 2012 um 15.00 Uhr findet 
der offizielle Gründungsgottesdienst 
der Treenepfadfinder in der St. Petrus-
kirche in Eggebek statt! Dazu möchten 
wir Sie ganz herzlich einladen!
Seit dem 26. August 2011 gibt es in der 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl eine 
Pfadfindergruppe im Ring der Evan-
gelischen Gemeindepfadfinder. Wir 
nennen uns die „Treenepfadfinder“! 
Jeden Freitag treffen sich ca. 40 Kin-
der und Jugendliche zwischen 7 und 
11 Jahren im Gemeindehaus, um Ge-
meinschaft zu erleben und neue Er-
fahrungen zu sammeln. Sie lernen 
Feuer zu machen, den Umgang mit 
Werkzeugen(Messer, Beil), den Aufbau 
von Pfadfinderzelten, Grundkenntnis-
se in Erste Hilfe usw. Die Treenepfad-
finder haben schon als Chor im Ernte-
dankgottesdienst und im Gottesdienst 
am 1. Advent mitgewirkt. Auf dem 
Weihnachtsmarkt in Eggebek waren 
sie mit einem Verkaufsstand präsent. 
Sie kommen zurzeit aus Eggebek, Jan-
neby, Jerrishoe, Klein Jörl, Langstedt 
und Wanderup. 
Ein Team von drei Jugendlichen und 
drei Erwachsenen bereitet die Grup-
penstunden gemeinsam mit Pastorin 
Susanne Schildt vor.
Höhepunkte dieser Arbeit sind Fahr-
ten und Zeltlager. So ist für die Som-
merferien 2012 ein gemeinsames Zelt-
lager mit Haddeby, Kropp und Tolk in 
Dänemark zum Thema „Ansgar und 
die wilden Wikinger“ geplant. Dafür 

suchen die Treenepfadfinder noch 
Stoff- und Lederreste, Wolle und alte 
einfarbige Betttücher und –bezüge. 
Auch über Spenden für die Anschaf-
fung von Zelten und Lagermaterial 
würden sich die Treenepfadfinder 
sehr freuen.
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
am Montag, dem 12. März, um 10.15 
Uhr im Gemeindehaus in Kleinjörl 
mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern 
ab ca. 2 Jahre und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl.
Gitarrenkurs für Anfänger
Samstags, 13.00 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl. Auskunft und An-
meldung bei Martin Seemann, Tel. 
04625-181031. 
Kindergruppe in Eggebek
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 
15-16.30 Uhr im Gemeindehaus. Wir 
wollen miteinander spielen, singen 
und basteln. 
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Treenepfadfinder (ab 7 Jahre) im Ge-
meindehaus in Eggebek
jeden Freitag  (außer in den Ferien) 
von 16.00 – 18.00 Uhr 

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Im Februar wollten auch wir Senio-
ren etwas am „Jecken”-Treiben des 
Faschings teilnehmen. Im „Puschen-
kino“ gab es viel zu sehen, aber so 
richtig dabei sein, ist auch mal ganz 
schön. Der Saal im Gärtnerkrug war 
mit bunten Girlanden geschmückt. 
Die Tische waren hübsch eingedeckt 
und luden zur Kaffeetafel ein. Es gab 
auch „Kamellen“! Die wurden aber 
altersgerecht nicht ins närrische Volk 
geworfen, sondern Frau Bern hatte 
sie griffbereit auf den Tischen verteilt, 
schmeckten sehr gut. 
Frau Bern begrüßte alle Clubmitglieder 
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Busfahrplan 14. März 2012:
großer Bus kleiner Bus 
Eggebek ZOB 14.00 Süderhackstedt 14.00 
Schmiedekrug 14.05 Sollerup 14.05
Großjörl 14.15 Carstensen-Solle-
Jörler Siedl. 14.15 rupfeld 14.10
Jörler Weg 14.20 Esperstoft/Doms 14.15
Janneby Krug 14.25 Bollingstedt 14.25
Eggebeker Weg 14.35  Langstedt 14.30
Jerrishoefeld 14.40 Jerrishoe 14.40
Jerrishoe 14.45 

Weltgebetstag 2012
Am Freitag, dem. 02. März 2012 fin-
det um 17.00 Uhr aus Anlass des dies-
jährigen „Weltgebetstags der Frauen“ 
ein ökumenischer Gottesdienst in der 
kath. St. Martinskirche in Tarp statt. 
Gastgeberland ist Malaysia. Das Mot-
to: „Steh auf für Gerechtigkeit. Im An-
schluss an den Gottesdienst trifft man 
sich in der. Martinsklause. Es heißt 
zwar offiziell Weltgebetstag der Frau-
en, aber auch die „Herren der Schöp-
fung“ sind dazu herzlich eingeladen.
Samstags  17 Uhr Heilige Messe
Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgele-
genheit
Ministranten treffen sich am 1. u. 3. 
Samstag im Monat von 15.30 - 16.30 
Uhr zur Besprechung und Unter-
weisung Leitung: Maike Ketzler, Tel. 
04638/1371

herzlich. Beson-
ders Herrn Pastor 
Fritsche der nach 
seiner Sabbatzeit 
wieder am Club-
leben teilnimmt 
und mit uns ei-
nen fröhlichen 
Nachmittag verle-
ben wollte. Nach 
reichlich Kaffee 
und Kuchen ging 
es in den gemüt-
lichen Teil über, 
und dazu gehör-
te auch diesmal 
wieder Frau Mu-

schalla. Sie war wieder mit ihrem Ak-
kordeon dabei und spielte unermüd-
lich bekannte Lieder zum Mitsingen 
und Mitschunkeln. Zwischendurch 
wurden Geschichten und Witze er-
zählt und Vorträge gehalten. Mit der 
Kostümierung haben wir „Norddeut-
schen“ ja manchmal so unsere Proble-
me, doch etliche hatten zu einer fröh-
lichen Kopfbedeckung gegriffen und 
setzten so bunte Akzepte. 
Das Ehepaar Sönnichsen hatte sich 
als „Schlafmützen“ verkleidet. Zum 
Glück hatte das keinen Einfluss auf 
ihre Stimmung. Denn später konnten 
wir Herrn Sönnichsen noch als Ara-
ber verkleidet bei seinem Vortrag be-
grüßen. Aber es blieb auch noch Zeit 
für die Unterhaltung, denn seit dem 

Hinweis zum Datenschutz: In den kirch-
lichen Nachrichten unserer Kirchenge-
meinde werden regelmäßig Taufen, kirch-
liche Trauungen, Festgottesdienste, und 
kirchliche Bestattungen von Gemeinde-
gliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, 
die mit der Veröffentlichung ihrer Daten 
nicht einverstanden sind, können dem 
Kirchenbüro ihren Widerspruch schrift-
lich mitteilen. Die Mitteilung muss recht-
zeitig vor dem Redaktionsschluss (Datum 
ist dem aktuellen Mitteilungsblatt zu ent-
nehmen) vorliegen, da ansonsten die Be-
rücksichtigung des Widerspruchs nicht 
garantiert werden kann. 
Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Gemein-
de unter: http://www.kirchenkreis-schles-
wig-flensburg.de/kirchen-gemeinden/
kg.eggebek-joerl/index.html. Hier finden 
Sie weitere Informationen und die aktu-
ellen Termine.

letzten Treffen gab es ja jede Menge zu 
erzählen. So endete der Nachmittag 
noch mit einem gemeinsamen Abend-
essen, und Frau Bern konnte sich bei 
allen Mitwirkenden bedanken und al-
le Gäste verabschieden. 
Unser Treffen findet in diesem Monat 
am 14. März um 15.00 Uhr im Gasthof 
Heideleh in Jerrishoe statt. Wir wer-
den dann nach der Kaffeetafel Karten 
mischen oder Spiele machen. Viel-
leicht locken ein paar Sonnenstrahlen 
auch schon zu einem kleinen Spazier-
gang, und der eisige Winter ist bis da-
hin vergessen. Gute Gesundheit und 
herzliche Grüße wünscht Ihnen der 
Vorstand und ihre Rita Fries
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: buero@kirche-wanderup.kk-sf.de

   redaktionsschluß für die
   April-Ausgabe ist

 am14. März 

Gottesdienste
02.03. Freitag 18.30 Uhr
Weltgebetstagsgottesdienst in der Kirche 
anschl. Beisammensein im Gemeindehaus
04.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl Pastor von Fleischbein
11.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor von Fleischbein
18.03. 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst
Pastor Nedergaard
25.03. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pastor von Fleischbein
  11.15 Uhr Kindergottesdienst „WiKi“
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am  11. März und 
08. April  2012 taufen lassen. Bitte melden 
Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei uns an.

Familiennachrichten
Beerdigung
16.01.2012 Frau Eline Heuermann
24.01.2012 Herr Peter Feldhoff
27.01.2012 Herr Joachim Metschies
27.01.2012 Herr Niko Schlott
01.02.2012 Herr Hellmut Nielsen
03.02.2012 Herr Costel Zarowny
03.02.2012 Frau Melita Kühl-Clausen
14.02.2012 Frau Sandra Sell

Termine im Haus der Begegnung
05.03. 15.00 Uhr Spielenachmittag
12.03. 15.00 Uhr Häkelrunde
14.03. 15.00 Uhr SoVD-Nachmittag
16.03. 15.00 Uhr CLiF
19.03. 15.00 Uhr Spielenachmittag
26.03. 15.00 Uhr Häkelrunde
29.03. 9.00 Uhr Frühstück für alle
Für das“ Frühstück für alle“  bitte telefo-
nisch anmelden: 0406/610
Frauentreff
Der Frauentreff kommen jeden 2. Dienstag 
im Monat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
zusammen.
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an je-
dem 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. u. 4. Donnerstag im 
Monat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 Uhr im Gemeindehaus. Neue Sänge-
rinnen sind herzlich wilkommen.

Weltgebetstag
Am 2. März 2012 laden wir um 18.30 Uhr 
herzlich in die Kirche zum Weltgebetstag 
ein. Die Gottesdienstordnung kommt in die-
sem Jahr aus Malaysia mit der Überschrift: 
„Steht auf für Gerechtigkeit“. Anschließend 
laden wir zu einem geselligen Beisammen-
sein im Gemeindehaus ein. 
Haushalt 2012
Der Haushalt der Kirchengemeinde Wande-
rup liegt im Kirchenbüro zu den Öffnungs-
zeiten zur Einsicht aus. Sollten Sie Fragen 
an ein Kirchenvorstandmitglied haben, so 
melden Sie sich bitte  vorher an, so dass je-
mand für Ihre Fragen vor Ort sein kann.
In Trauer
Die Kirchengemeinde Wanderup nimmt 
Abschied von ihrem ehemaligen Kirchen-
vorstandsmitglied
Herr Niko Schlott
 Er war mit seinem ehrenamtlichen Engage-
ment viele Jahre ein Wegberereiter unserer 
lebendigen Kirchengemeinde. In grosser 
Wertschätzung und Liebe erinnern wir uns 
an die Worte der Bibel: „Denn ich bin ge-
wiss, dass weder Tod noch Leben, weder 
Engel noch Mächte, weder Gegenwärtiges 
noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tie-
fel, noch eine andere Kreatur uns scheiden 
kann von der Liebe Gottes, die in Christus 
Jesus ist, unserem Herrn.“ (Römer)  
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Der Kirchenvorstand

Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den 
Papierkorb! Die Betheler Anstalten sam-
meln diese Briefmarken und verkaufen sie 
an Sammler. Der Erlös kommt den behin-
derten Menschen zugute. Sie können Ihre 
Briefmarken im Gemeindebüro abgeben.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein
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